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15.09.2024
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
die Sommerzeit neigt sich dem Ende zu, der Herbst steht vor der Tür 
und kündigt sich mit kälteren Temperaturen bereits an.
Mit dem Ende der Sommerferien haben wir auch die Schwimm-
badsaison 2024 in Albertshausen beendet. Danke an alle, die zum 
Erhalt und Betrieb unseres kleinen Freibads beitragen: an den För-
derverein Schwimmbad Albertshausen, die vielen ehrenamtlichen 
Helfer, den Bauhof, die Kioskbetreiber und natürlich an alle Besu-
cher! Auf www.schwimmbadalbertshausen.de können Sie sich über 
den Förderverein informieren und Johanna Michel (1. Vorstand) 
kontaktieren, wenn Sie sich im Verein engagieren oder ihn finanziell 
unterstützen möchten.
Die Gemeinde sucht bereits jetzt für die Schwimmbadsaison 2025 
wieder Aushilfskräfte als Badeaufsicht und Kassenwart. Die Stellen-
anzeige mit weiteren Informationen finden Sie auf Seite 14.

Vor ein paar Tagen ist das neue Schuljahr gestartet und wir ha-
ben in der ev. Kirche gemeinsam die neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler der Grundschule Reichenberg begrüßt. Gerade im 
Hinblick auf unsere Schulanfänger und weil die dunkle Jahreszeit 
bevorsteht, möchte ich alle Verkehrsteilnehmer darum bitten, dass 
wir gemeinsam besonders aufmerksam und rücksichtsvoll agieren, 
damit unsere Kinder (und natürlich auch alle anderen Fußgänger, 
Rad- oder Rollerfahrer) immer sicher unterwegs sein können.
Aufgrund der Sanierungsmaßnahmen rund um die Wolffskeelhalle 
sind seit dieser Woche die Zufahrt und der Zugang zum Parkplatz 
von der Reutersgasse gesperrt. In Kürze wird auch die Einfahrt zu 
Schule und Kita von der Malzstraße aus nicht mehr zugänglich sein. 
Zu diesem Zweck wurde bereits ein neuer Fußweg vom Bahnhalte-
punkt über die Wiese oberhalb der Schule eingerichtet. Wenn Sie Ihr 
Kind mit dem Auto zur Schule bringen, fahren Sie bitte wegen der 
beengten Platzverhältnisse auf keinen Fall bis zum Lehrerparkplatz, 
sondern lassen Sie es am Bahnhaltepunkt aussteigen. Dann kann 
es denselben Fußweg zur Schule nutzen wie die Kinder, die mit dem 
Schulbus kommen.
Die nächsten Jahre werden für alle, die rund um die Wolffskeelhalle 
wohnen, arbeiten oder die dort liegenden gemeindlichen Einrich-
tungen besuchen, Veränderungen und Herausforderungen mit sich 
bringen. Ich hoffe, dass wir diese Zeit gemeinsam gut meistern und 
bei auftretenden Schwierigkeiten konstruktiv miteinander nach Lö-

sungen suchen. Am Ende – da bin ich mir sicher – wird sich der 
Aufwand lohnen und unser neu entstehendes Gemeindezentrum 
wird ein Gewinn für alle sein. 

Gemeinsam gemeistert haben wir auch das Hochwasser aufgrund 
von Starkregen, das am 3. August leider erneut für Überschwem-
mungen und vollgelaufene Keller in den Gemeindeteilen Reichen-
berg, Lindflur und Uengershausen gesorgt hat. Mein Dank gilt in 
diesem Zusammenhang unseren Freiwilligen Feuerwehren für ihren 
unermüdlichen Einsatz, dem Bauhof-Team und allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die tatkräftig mit angepackt haben. Wie bemerkenswert 
der Zusammenhalt bei den Betroffenen war, kann man exemplarisch 
beim Bericht des tauschbar-Teams auf Seite 38 nachlesen. 

Am 8. August wurde die neue, hölzerne Wellenliege im Wohnge-
biet „Schlossblick“ mit herrlichem Weitblick über den Sichelsgrund 

In den ersten drei Sommerferienwochen entstanden bei unserem ausgebuchten gemeindlichen Ferienspielplatz unter dem Motto „Einmal um die 
Welt“ wieder tolle Holzhütten und unsere Kinder hatten gemeinsam eine schöne Zeit. Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen haben!

Am 18. Juli fand beim Neubau un-
serer Kita Fuchsstadt das Richtfest 
statt. Schön, dass so viele gekom-
men sind und mit uns diesen Mei-
lenstein gefeiert haben! Wir liegen 
weiterhin gut im Zeitplan. Aktuell 
steht die Personalfindung an und 
die Eröffnung der Kita ist im Früh-
jahr 2025 geplant.

eingeweiht. Diese war vom 
Obst- und Gartenbauverein 
mit finanzieller Unterstützung 
aus dem „Regionalbudget“ der 
Allianz Fränkischer Süden ge-
spendet und gemeinsam mit 
dem Bauhof aufgestellt worden. 
Ein herzliches Dankeschön da-
für im Namen der Gemeinde! 
Ich freue mich, mitteilen zu kön-
nen, dass unsere Postfiliale 
in der Bahnhofstraße wieder 
besetzt werden konnte und ab 
sofort von Montag bis Sams-
tag geöffnet ist. Die genauen 
Öffnungszeiten finden Sie auf 
Seite 17.
Ebenso erfreulich ist ein neu-
es Buskonzept im südlichen 
Landkreis Würzburg: Die 
APG ersetzt den sogenannten 
„Rufbus“ durch den wesentlich 
flexibleren Service „callheinz“. 
Seit dem 1. September ist es 
damit zum ersten Mal möglich, 
fahrplan- und linienunabhängig 
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Am Sonntag, den 22. September findet in allen fünf Gemeindeteilen 
ein Straßenflohmarkt statt, den der Förderverein der Grundschule 
Reichenberg organisiert hat und bei dem die Anmeldegebühr auch 
dem Förderverein und damit unseren Grundschülern zugutekommt 
(s. Seite 22). 

Am Samstag, den 28. September erwartet uns ein musikalischer 
Abend der Extraklasse: In der Mehrzweckhalle Uengershausen 
findet ab 19.00 Uhr eine „Brasilianische Gitarrennacht“ statt
(s. Seite 32) Vielen Dank an Reinhold Deinhardt, den 1. Vorsitzen- 
den des Kulturvereins Guitar Masters e.V. aus Reichenberg, der 
diese tolle kulturelle Veranstaltung in unserer Gemeinde möglich 
macht!

Ab dem 1. Oktober lade ich Sie zu den Bürgerversammlungen in 
allen fünf Gemeindeteilen ein. Die genauen Termine und Orte, sowie 
eine Antragsvorlage finden Sie auf den Seiten 12 und 13. Wie immer 
gilt: Falls Sie am Termin in Ihrem Wohnort nicht kommen können, 
sind Sie herzlich in eins der Nachbardörfer eingeladen. Nutzen Sie 
diese Gelegenheit, sich über die aktuelle Entwicklung unserer Ge-
meinde und anstehende Projekte zu informieren. Ich freue mich auf 
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Unser Obst- und Gartenbauverein veranstaltet am Sonntag, den
6. Oktober wieder seinen schönen Gartenmarkt auf dem Ge-
lände des SV Fuchsstadt (s. Seite 32 und 33). Der Eintritt ist frei, es 
gibt ein Kinderprogramm und die Dorfmusik spielt für uns auf. Für 
alle Gartenfreunde und Herbstfans lohnt sich ein Besuch in jedem 
Fall.

Herzliche Grüße und eine schöne Herbstzeit Ihnen allen

         Ihr Stefan Hemmerich
         1. Bürgermeister
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zwischen unseren Gemeindeteilen und anderen Orten im südlichen 
Landkreis Würzburg hin- und herzufahren (s. Seite 39). Um ein paar 
Beispiele zu nennen: Man kann jetzt ganz einfach mit dem Bus 
Freunde in einem anderen Dorf besuchen, zum Schwimmbad nach 
Albertshausen, zum Kaffeetrinken ins Klingholz oder zum Einkau-
fen nach Giebelstadt fahren, einen Vereinstermin in Uengershausen 
wahrnehmen oder den Bahnhaltepunkt in Reichenberg erreichen 
und von dort den Zug nach Würzburg nehmen usw. Das stellt eine 
echte Verbesserung unseres ÖPNV-Angebots dar – im Hinblick auf 
den Bahnhaltepunkt insbesondere für Albertshausen, Fuchsstadt, 
Lindflur und Uengershausen!

Einige Informationen aus dem Rathaus in Kürze:

– Die Gemeinde sucht für den Bauhof dringend Aushilfen für die 
Grünpflege gemeindlicher Flächen (Friedhöfe, Spielplätze, 
Verkehrsinseln usw.) in Reichenberg, Lindflur und Uengershau-
sen. Auch die Stelle der Gemeindejugendpflege (befristet als 
Elternzeitvertretung) ist wieder frei, da Pauline Friedrich nach 
Abschluss ihres Studiums eine andere Stelle gefunden hat. Die 
entsprechenden Stellenanzeigen finden Sie auf den Seiten 13 
und 14.

– Für die Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger im Rah-
men des Neujahrsempfangs 2025 ruft die Gemeinde auf, Vor-
schläge einzureichen. Nähere Informationen dazu finden Sie auf 
den Seiten 14 und 15.

– Bitte achten Sie nach dem regenreichen Sommer darauf, Ihre 
Hecken, Äste und Sträucher rechtzeitig zurückzuschneiden 
und ein Lichtraumprofil der Straße von 4,50 m sicherzustellen – 
insbesondere um die Zufahrt, das Durchfahren und Wenden für 
Entsorgungsfahrzeuge, Feuerwehr und Rettungsdienst jederzeit 
zu gewährleisten!
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 18.06.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.1  Vorstellung „Fahrzeug und Mulchkonzept“

Mitteilung:
Der Marktgemeinderat wurde gebeten, über die Situation der ak-
tuellen Bauhoftechnik zu sprechen und einen aktiven Austausch 
mit dem Bauhof zu führen.

2.2  Rücktritt des Feldgeschworenen Erich Schwab /
 Uengershausen

Der Marktgemeinderat stimmte dem Austritt des Feldgeschwore-
nen Erich Schwab zu und bedankte sich für die gute Zusammen-
arbeit. Es wurde veranlasst, einen Nachfolger für den ausgetre-
tenen Herrn Erich Schwab zu suchen.

3.1 15. Änderung des Flächennutzungsplanes; Freiflächen-
 photovoltaikanlage „Albertshausen“ Gemarkung
 Albertshausen; Behandlung der Stellungnahmen nach
 der Beteiligung vom 08.03.2024 bis einschließlich   
 12.04.2024

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

3.2  1. Änderung des Bebauungsplans „Freiflächenphoto-
 voltaikanlage Albertshausen“; Gemarkung Albertshau-
 sen; Behandlung der Stellungnahmen nach der Beteili- 
 gung vom 08.03.2024 bis einschließlich 12.04.2024

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

3.3  15. Änderung des Flächennutzungsplanes; Freiflächen-
 photovoltaikanlage „Albertshausen“; Gemarkung Al-
 bertshausen; Billigungs- und Auslegungsbeschluss für
 die öffentliche Auslage gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Die Flächennutzungsplan-Änderung wurde in der bei der Sitzung 
des Marktgemeinderats am 18.06.2024 vorgestellten Fassung 
als Entwurf beschlossen und zusammen mit der Begründung ein-
schließlich des Umweltberichts sowie den vorliegenden wesentli-
chen umweltbezogenen Stellungnahmen nach § 3 Abs. 2 BauGB 
zur Einsichtnahme für die Bürger öffentlich bei der Gemeindever-
waltung Reichenberg sowie auf www.markt-reichenberg.de und 
www.klaerle.de ausgelegt. Die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden wurden von 
der öffentlichen Auslegung der vorgenannten Unterlagen be-
nachrichtigt und um die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gebeten.

3.4  1. Änderung des Bebauungsplans „Freiflächenphoto-
 voltaikanlage Albertshausen“; Gemarkung Albertshau-
 sen; Billigungs- und Auslegungsbeschluss für die
 öffentliche Auslage gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Der o.g. Bebauungsplan wurde in der bei der Sitzung des Markt-
gemeinderats am 18.06.2024 vorgestellten Fassung als Entwurf 
beschlossen und zusammen mit der Begründung einschließlich 
des Umweltberichts sowie den vorliegenden wesentlichen um-
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weltbezogenen Stellungnahmen nach § 3 Abs. 2 BauGB zur 
Einsichtnahme für die Bürger öffentlich bei der Gemeindever-
waltung Reichenberg sowie auf www.markt-reichenberg.de und 
www.klaerle.de ausgelegt. Die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden wurden von 
der öffentlichen Auslegung der vorgenannten Unterlagen be-
nachrichtigt und um die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gebeten.

3.5  Bauleitplanung Nachbarkommunen; 31. Änderung des
 Flächennutzungsplanes der Stadt Ochsenfurt sowie 
 Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungspla-
 nes „Bürgersolarpark Ochsenfurt“ – Beteiligung nach
 § 4 Abs. 1 BauGB

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stellte fest, dass durch die 31. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Ochsenfurt sowie des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans „Bürgersolarpark Ochsenfurt“ keine Belange des 
Marktes Reichenberg berührt werden.

Es wurden daher weder Bedenken noch Anregungen vorge-
bracht.

Auf Grund dessen beschloss der Marktgemeinderat, dass bei 
weiteren Beteiligungen in diesem Verfahren keine weiteren Stel-
lungnahmen abgegeben werden.

4.1  Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung einer Mauer-
 abdeckung sowie eines Zauns aus Doppelstabmatten
 mit Sichtschutzbahnen auf Flurnummer 15, Steige 12,
 Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 

erteilte mit 12:1 Stimmen dem Bauvorhaben das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.

4.2  Antrag auf Baugenehmigung; Neubau einer Fertigteil-
 garage mit Schuppen und Anbau an bestehendes
 Wohnhaus auf Flurnummer 533, Rottenbaurer Weg 7, 
 Gemarkung Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplatz etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

5.  Örtliche unvermutete Kassenprüfung 2024

Die Niederschrift über die unvermutete örtliche Kassenprüfung 
vom 08.05.2024 wurde zur Kenntnis genommen und anerkannt.

6.  Anpassung der Standesamtsumlage ab 01.01.2025

Der Marktgemeinderat nahm die Neuberechnung der Stan-
desamtsumlage der Stadt Würzburg zur Kenntnis. Der Markt-
gemeinderat beschloss, die Höhe der Standesamtsumlage ab 
01.01.2025 von 4,75 € pro Einwohner des Marktes Reichenberg 
zu entrichten. Die Verwaltung wurde beauftragt zu prüfen, ob es 
günstigere Alternativen gibt.

7.  Zuschüsse (Jugendförderung) für die Vereine im Markt
 Reichenberg

Der Markt Reichenberg fördert die Jugendarbeit in den Sportver-
einen und kulturellen Vereinen sowie in den Vereinen der freiwil-
ligen Feuerwehren des Marktes Reichenberg mit einem Sockel-
betrag in Höhe von 200,00 € zuzüglich 2,00 € pro jugendlichem 
Mitglied und Jahr. Maßgebend ist der Stand zum Jahresbeginn. 
Bis zum 31.12. des jeweiligen Jahres eingehende Anträge zur 
Jugendförderung sind zu berücksichtigen. Die Vereine müssen 
regelmäßig und ganzjährig Jugendarbeit betreiben.

8. Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Hinsichtlich des TOP 2.1 Vorstellung „Fahrzeug und Mulchkon-
zept“ wies GR Pulzer darauf hin, hier möglichst zeitnah eine Ent-
scheidung zu treffen. Bgm. Hemmerich stimmte dem zu.

Anzeigen
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de
Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de
Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de
Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de
Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
N.N.
Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de
Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de
Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de
Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Die Gemeindekasse informiert
Der 2. Abschlag 2024 der Wasserverbrauchs-, Niederschlags- 
und Kanalbenutzungsgebühren ist am 15.09.2024 zur Zahlung 
fällig.

Die Beträge sind ohne weitere Aufforderung zur Zahlung fällig.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz-
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an 
gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Aktuelles Lichtbild für Ausweisdokumente
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Aufforderung des 
Bürgerbüros, ein aktuelles biometrisches Lichtbild vorzulegen 
(nicht älter als ein Jahr), keine böse Absicht darstellt, sondern 
den gesetzlichen Anforderungen entspricht (§ 7 Abs. 1 PAuswV; 
§ 4 PassV). Ein korrekter Lichtbildnachweis ist notwendig, um 
Ihre Identität eindeutig zu bestätigen und die ordnungsgemäße 
Ausstellung offizieller Dokumente zu gewährleisten (hierzu § 11 
Abs. 1 Nr. 1 Passgesetz: Ein Pass oder Passersatz ist ungültig, 
wenn er eine einwandfreie Feststellung der Identität des Passin-
habers nicht zulässt oder verändert worden ist […]). Aufgrund der 
langen Geltungsdauer der Dokumente muss sichergestellt sein, 
dass Sie während der gesamten Geltungsdauer anhand des 
Bildes identifizierbar bleiben.

Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Kooperation, um einen 
reibungslosen Ablauf sicherzustellen.          Ihr Bürgerbüro-Team

Bekanntmachung zur Eintragungsmöglich-
keit von Übermittlungssperren nach dem
Bundesmeldegesetz
Nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) be-
steht die Möglichkeit, folgenden Datenübermittlungen der Meld-
ebehörde zu widersprechen:
– Datenweitergabe an Parteien, Wählergruppen oder andere 

Träger von Wahlvorschlägen gemäß § 50 Abs. 1 BMG im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten,

– Datenübermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person ange hört, 
sondern Familienangehörige der melde pflichti gen Person 
angehören, gemäß § 42 Abs. 3 BMG (Soweit Daten für die 
Erhebung der Kirchensteuer benötigt werden, wirkt dieser 
Widerspruch nicht.),

– Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehr ver wal tung 
zum Zwecke der Übersendung von Informations material 
über Tätigkeiten in den Streitkräften soweit Sie die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, gemäß § 36 Abs. 2 BMG,

– Datenweitergabe von Alters- und Ehejubiläen an Man dats-
träger, Presse und Rundfunk gemäß § 50 Abs. 2 BMG (Al-
tersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum),
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
befristet für eine Mutterschutz-/
Elternzeitvertretung eine/einem

Sozialpädagogen/in (m/w/d)  

für die Sachgebietsleitung der
Gemeindejugendarbeit.

Die vollständige Stellenausschreibung sowie weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter www.markt-reichenberg.de so-
wie bei Herrn Kehr (Tel. 0931-6006151).

Markt
Reichenberg

– Datenweitergabe an Adressbuchverlage für die Heraus gabe 
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buch  form) 
gemäß § 50 Abs. 3 BMG.

Eine Begründung ist nicht erforderlich. 

Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist über unser Bür-
gerserviceportal auf der Homepage www.markt-reichenberg.de 
möglich.

Die Ausübung des Widerspruchsrechts kann auch schriftlich 
oder persönlich im Rathaus Reichenberg (Bürgerbüro), Zimmer 
Nr. 3/EG, nach vorheriger Terminvereinbarung, erfolgen.

Das Formular zur Eintragung einer Übermittlungssperre fin den 
Sie auch auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de

Bürgerversammlungen 2024
Ich lade Sie zu den Bürgerversammlungen nach Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung herzlich ein:

Fuchsstadt  Dienstag, 01.10.2024, 19:00 Uhr, Sportheim Fuchsstadt

Reichenberg  Mittwoch, 02.10.2024, 19:00 Uhr, Schützenheim Reichenberg

Uengershausen Dienstag, 08.10.2024, 19:00 Uhr, Gaststätte der Mehrzweckhalle Uengershausen

Albertshausen Montag, 21.10.2024, 19:00 Uhr, ev. Gemeindehaus

Lindflur  Dienstag, 22.10.2024, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Lindflur

In der Bürgerversammlung können grundsätzlich nur Gemeindebürger/innen das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Ver-
sammlung beschließen.

Wünsche und Anregungen zu gemeindlichen Angelegenheiten, die in der Bürgerversammlung behandelt werden sollen, kön-
nen schriftlich zwei Wochen vorher in der Marktgemeindeverwaltung per Fax 0931-6006119 oder per E-Mail markt.reichen-
berg@reichenberg.bayern.de eingereicht werden.

Meldebögen finden Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de unter „Aktuelles“ als Download oder liegen zur 
Ausgabe im Rathaus zu den üblichen Geschäftszeiten im Zimmer 4, Frau Wagner, bereit.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Anzeigen
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

  Kassenwart (m/w/d)
  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Aushilfskräfte sollen bereits die
Qualifikation eines Rettungsschwimmers (m/w/d) haben, in 
der Ersten Hilfe ausgebildet sein und für die Erfüllung der 
Aufgabe körperliche und geistige Eignung besitzen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

 Aushilfen (m/w/d) für den
 gemeindlichen Bauhof.  
Ihr Aufgabengebiet umfasst hauptsächlich
die Grünpflege gemeindlicher Flächen
wie zum Beispiel Friedhöfe, Spielplätze
oder Verkehrsinseln in Reichenberg, Lindflur oder Uengers-
hausen.

Die Einstellung erfolgt als geringfügige Beschäftigung (Mini- 
job) im Geltungsbereich des TVöD. Sie profitieren von den 
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes wie bei-
spielsweise Zusatzversorgung, Leistungsentgelt, Jahres- 
sonderzahlung. Zudem können Sie die Vorteile einer betrieb-
lichen Krankenversicherung nutzen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Weihnachtsmarkt am 1. Dezember 2024
In diesem Jahr findet in Reichenberg wieder unser traditioneller 
Weihnachtsmarkt als Auftakt für die Advents- und Weihnachts-
zeit am 1. Advent statt.

Wir setzen auf die bewährte Kombination aus Handel, Hand-
werk, Kunst und Kultur. Sowohl der Rathausplatz als auch die 
Freifläche zwischen Seniorenwohnen und Kirche kann als stim-
mungsvolle Freiluftbühne für musikalische und darstellerische 
Aufführungen sowie als erweiterter Marktplatz dienen.

Wenn Sie Sich an unserem Weihnachtsmarkt beteiligen 
möchten, bitten wir um Anmeldung bis spätestens

28. Oktober 2024.
Unser Anmeldeformular und den dazugehörigen Lageplan finden 
Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de.
Bei Fragen hierzu können Sie sich gerne an das Bürgerbüro 
unter 0931/60061-10 oder einwohnermeldeamt@reichenberg.
bayern.de wenden.

Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger
des Marktes Reichenberg;
Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
Der Markt Reichenberg möchte im Rahmen des Reichenber-
ger Neujahrsempfangs 2025 wieder verdiente Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes auszeichnen und so seinen Dank und seine 
Wertschätzung für ganz besonderes Engagement aussprechen. 
Sie, die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Reichenberg, sind 
aufgerufen, Persönlichkeiten aus dem Markt vorzuschlagen, die 
Ihres Erachtens mit einer Auszeichnung gemäß den nachfolgend 
abgedruckten Richtlinien bedacht werden sollten. Bitte nennen 
Sie uns in Ihrem Vorschlag den Vor- und Nachnamen sowie die 
Wohnanschrift des/der zu Ehrenden und begründen Sie Ihren 
Vorschlag.
Reichen Sie Ihren Vorschlag bitte bis zum 14.11.2024 beim Markt 
Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg, ein.

Richtlinien für Ehrungen
(Die „Ehrensatzung“ kann im Rathaus, Zi.Nr. 6, 1. Stock, sowie 
im Internet unter http://www.markt-reichenberg.de/Downloads/
Ortsrecht.aspx eingesehen werden.)

Weinkühler
für mindestens 12jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
1.1 Bürgermeister
1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
sowie für
1.3 sonstige Verdienste und Anlässe nach § 7 Ehrensatzung

Bürgermedaille Bronze

für mindestens 18jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
2.1.1 Bürgermeister
2.1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
2.1.3 Kommandant FFW

für mindestens 20jährige Tätigkeit als:
2.2.1 ehrenamtliche Leitung einer öffentlichen Einrichtung
 (z.B. Bücherei)
2.2.2 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
 Kirchen und Religionsgemeinschaften

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren

Einkäufen die Inserenten unseres
Mitteilungsblattes.

Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass
es in dieser umfangreichen Form

erscheinen kann.
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2.2.3 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
 gen (75 x Blutspenden)
2.3 sonstige besondere Verdienste nach § 6 Abs. 1 Ehren-
 satzung

Bürgermedaille Silber

für mindestens 24jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
3.1.1 Bürgermeister
3.1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
3.1.3 Kommandant FFW

für mindestens 25jährige Tätigkeit als:
3.2 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
 gen (100 x Blutspenden)

für mindestens 30jährige Tätigkeit als:
3.3 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
 Kirchen und Religionsgemeinschaften
3.4 sonstige herausragende Verdienste nach § 6 Abs. 2
 Ehrensatzung

Gemeindliche Ehrungen in den Bereichen Sport, Kultur,
Wissenschaft:

1.  Gewinn von Einzeltiteln:
   a) Buch/Warengutschein im Wert von 50,00 €: Bayerische
  Meisterschaft
     b) Weinkühler und Buch/Warengutschein im Wert von
 100,00 €: Deutsche Meisterschaft
     c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
 nahme/-Sieg

2.  Gewinn von Mannschaftstiteln:
     a) Geldgeschenk für die Mannschaftskasse in Höhe von
 200,00 €: Bayerische Meisterschaft

     b) Weinkühler für die Mannschaft und Geldgeschenk für die
 Mannschaftskasse in Höhe von 300,00 €: Deutsche Meister-
 schaft
     c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
 nahme/-Sieg

Voraussetzung für die gemeindlichen Ehrungen:
Ehrungen erhalten nur Vereine mit Sitz im Markt Reichenberg 
oder ortsansässige Einzelsportler, auch wenn sie für einen aus-
wärtigen Verein gestartet sind.

3. Auszeichnung besonderer Leistungen im Bereich Kultur,
 Wissenschaft: durch gesonderten Beschluss des Gemeinde-
 rates

Verleihung des Ehrenbürgerrechts:
gemäß § 4 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Benennung von Straßen, Plätzen und öffentlichen
Gebäuden:
gemäß § 5 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 20.09.2024 6
Sa. 21.09.2024 7
So. 22.09.2024 8
Mo. 23.09.2024 9
Di. 24.09.2024 10
Mi. 25.09.2024 11
Do. 26.09.2024 12
Fr. 27.09.2024 1
Sa. 28.09.2024 2
So. 29.09.2024 3
Mo. 30.09.2024 4
Di. 01.10.2024 5
Mi. 02.10.2024 6
Do. 03.10.2024 7
Fr. 04.10.2024 8
Sa. 05.10.2024 9

So. 06.10.2024 10
Mo. 07.10.2024 11
Di. 08.10.2024 12
Mi. 09.10.2024 1
Do. 10.10.2024 2
Fr. 11.10.2024 3
Sa. 12.10.2024 4
So. 13.10.2024 5
Mo. 14.10.2024 6
Di. 15.10.2024 7
Mi. 16.10.2024 8
Do. 17.10.2024 9
Fr. 18.10.2024 10
Sa. 19.10.2024 11
So. 20.10.2024 12

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Sommerhäuser Apotheke Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

12
12
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

  Öffnungszeiten:
  Montag – Freitag 15:30 – 17:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 12:00 Uhr

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 30. Nov. 2024

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

„Noch einmal, ehe der Sommer verblüht, 
wollen wir für den Garten sorgen, 

die Blumen gießen, sie sind schon müd, 
bald welken sie ab, vielleicht schon morgen.“ 

Hermann Hesse

Nach einer erholsamen Sommerpause melden wir uns zurück 
und möchten Ihnen gerne von den letzten Wochen vor den Fe-
rien berichten sowie einen kleinen Ausblick auf das kommende 
Kindergartenjahr geben.

Im Juli hieß es für unsere 
Vorschulkinder Abschied 
nehmen vom Kinder-
garten. Bei strahlendem 
Sonnenschein feierten 
wir traditionell den „Raus-
schmiss“ unserer Großen 
im Garten. Es wurde viel 
gesungen, getanzt, ge-
lacht und – wie jedes Jahr 
– flossen auch einige Trä-
nen des Abschieds. Be-
sonders gefreut haben wir 
uns über die Abschieds-
geschenke der Vorschul-
kinder: Eine selbstgebau-
te Matschküche und ein 
bunt gestaltetes Schild 
für unseren Eingangsbe-

reich, die für viel Freude bei den verbleibenden Kindern sorgten. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei den Eltern 
unserer Vorschulkinder bedanken, die uns diese wunderbare 
Überraschung ermöglicht haben. Wir wünschen allen Kindern, 
die nun ihren Schulweg antreten, einen gelungenen Start und 
alles Gute für die Zukunft.

Ende August feierten wir einen weiteren Abschied: Unsere äl-
testen Krippenkinder wechselten aus der Wölkchen- und Stern-
chengruppe in den Kindergarten. Dank der guten Zusammenar-
beit unserer Pädagoginnen konnte die Eingewöhnung bereits in 
den Wochen vor den Sommerferien stattfinden und wir freuen 
uns, die Kinder nun in ihrer neuen Gruppe begrüßen zu dürfen. 
Wir wünschen ihnen eine fröhliche und aufregende Zeit im Kin-
dergarten.

Wir gratulieren außerdem unserem diesjährigen Berufsprakti-
kanten, Sebastian Pies, der seine Abschlussprüfung erfolgreich 
bestanden hat und nun staatlich anerkannter Erzieher ist. Beson-
ders freuen wir uns darüber, dass Sebastian weiterhin bei uns 
bleiben wird und das Kindergartenteam als Erzieher unterstützt.
Seit dem 1. September dürfen wir zudem Liara Gehr als neue 
Berufspraktikantin bei uns begrüßen. Sie hat bereits ihr Sozi-
alpädagogisches Einführungsjahr (SEJ) in unserer Einrichtung 
absolviert, und wir freuen uns sehr, sie nun ebenfalls wieder im 
Team zu haben.

Auch unsere Suche nach einem Hausmeister war erfolgreich: 
Ab sofort wird Herr Reinhold sich um unseren Garten und die 
anfallenden Aufgaben im Haus kümmern. Wir heißen ihn herzlich 
willkommen und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Der Elternbeirat lädt im kommenden Oktober zum Kinderkleider-
markt ein:

Zum Schluss wollen wir selbstverständlich auch alle neuen Kin-
der und deren Eltern, die seit dem Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres zu uns gestoßen sind, willkommen heißen. Für 
unsere pädagogische Arbeit bedeutet das, dass derzeit wieder 
Eingewöhnungen sowohl in der Krippe als auch im Kindergarten 
stattfinden.

Wir freuen uns auf die kommende Zeit mit Ihnen und ihren Kin-
dern.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Aktuelles aus der Kita Lindflur
Wie so oft hat man das Gefühl der Sommer ist ganz schnell ver-
flogen. Inzwischen ist es September und das neue Kita-Jahr hat 
begonnen. Am 31. August haben wir uns von den Schulanfän-
gern und allen Kindern, die in eine andere Kita wechseln verab-
schiedet. Die Schulkinder hatten sich sehr auf die Einschulung 
gefreut und sind inzwischen bestimmt schon gut in der Schule 
angekommen.

Auch unsere Erzieherpraktikantin, Jana Diller, hat ihr erstes Aus-
bildungsjahr beendet und beginnt nun ihr zweites Ausbildungs-
jahr in der Fachschule. Es war ein sehr schönes Jahr mit ihr und 
wir sagen dafür noch einmal herzlichen Dank.

Im Moment besuchen 99 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren un-
sere Kita. Zehn Kinder und ihre Eltern sind ganz neu bei uns. Wir 
wünschen diesen Familien ein angenehmes Ankommen.

Ein neues Kindergarten-
jahr bringt in den ver-
schiedensten Richtungen 
Veränderungen mit sich 
und das darf auch so 
sein. Unser September 
ist, wie in allen Kitas, ge-
prägt von Ein- und Um-
gewöhnungen, Kontakt 
knüpfen, vom Loslassen 
und Ankommen. Das geht 
nicht nur den neuen Fa-
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milien so, sondern auch den Kindern und Eltern, die aus der Krip-
pe in den Kindergarten wechseln. Für die Kinder, die in der ge-
wohnten Gruppe verbleiben, sind diese Veränderungen manch-
mal viel und auch sie brauchen Unterstützung bei der Neuorien-
tierung. Andere Kinder finden es wunderbar, dass neue Kinder 
in die Gruppe kommen und sie erleichtern ihnen die Eingewöh-
nung, indem sie sich liebevoll mit um sie kümmern.

Eltern bekommen Einblicke in die Kita, machen sich erste Ein-
drücke und lösen sich ein Stück weit von ihrem Kind. Das ist 
sicherlich nicht immer einfach. Viele Fragen kommen auf, für die 
wir uns gerne Zeit nehmen und mit denen das Vertrauen zuein-
ander wächst.

Der Beginn eines neuen Kitajahres ist auch für uns eine span-
nende und intensive Zeit. Auch wir brauchen eine Orientierungs-
phase um herauszufinden, wie die Befindlichkeiten sind und was 
jedes Kind und die Eltern täglich am nötigsten brauchen.

Wir beobachten sehr intensiv, klinken uns in Situationen mit sehr 
viel Feinfühligkeit und Flexibilität bewusst ein, manchmal auch 
aus.

Viele Strukturen, Regeln und Abläufe müssen angepasst und 
verändert werden. Dabei beziehen wir im Kindergarten gerne die 
Kinder mit ein, fragen sie nach eigenen Ideen und Wünschen. 
Es ist spannend die Sichtweisen der Kinder zu erfahren und zu 
berücksichtigen und gleichzeitig die Kompetenzen der Kinder zu 
stärken. Viele Kinder bekommen eine neue Rolle in der Gruppe, 
neue Freundschaften finden sich und es braucht jeder seine Zeit. 
Es macht Freude miteinander etwas Neues zu beginnen, neue 
Wege, Strukturen und Möglichkeiten öffnen sich.

Wir sind sehr gespannt, was es mit den Kindern in diesem Jahr 
zu erleben und zu entdecken gibt. Wir freuen uns auf die Koope-
ration mit den Eltern und auf gemeinsame Aktionen und Feste.

Liebe Grüße aus der Kita Lindflur – Ihr Kita-Team    

Die Ferien sind vorbei. Mit großer Freude sind wir nach drei lan-
gen Wochen in unseren Wald zurück gekommen. Die Sieben-
schläfer begrüßten uns bei unserem Morgenkreis und wir haben 
unsere Lieblingsplätze besucht.

Aus Holunderholz haben wir wunderschöne Schlangen und Zau-
berstäbe geschnitzt.

Auch unser Hochbeet hing voller Tomaten. Danke an die fleißi-
gen Gießer, die die Pflege in den Sommerferien übernommen 
haben. Jetzt starten wir von Woche zu Woche mit einigen neu-
en Kinder – herzlich willkommen bei uns im Waldkindergarten 
Schlupfwinkel. Wir werden jetzt die letzten sommerlichen Tage 
genießen und sind gespannt was uns der Herbst bringen wird.

Im Hintergrund wurde fleißig an der neuen Homepage gearbei-
tet und bei einem Planungstag das kommende Kindergartenjahr 
geplant.

Bis bald bei uns im Wald. Euer Team vom Waldkindergarten 
Schlupfwinkel.

Anzeige
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Kreissportfest

Die Teilnahme am Kreissportfest im Juli in Veitshöchheim war im 
letzten Schuljahr für die Grundschule Reichenberg ein voller Erfolg: 
In der Gruppe „Grundschulen mit nur einer vierten Klasse“ er-
reichten 10 Dritt- und Viertklässler einen hervorragenden ersten 
Platz.                                                                     Elisabeth Gahn
 

„Ein Heinzelmann muss her“

Wer kennt ihn nicht, den Traum vom leichten Leben, in dem 
ein Roboter alle unangenehmen Arbeiten übernimmt? In dem 
Stück „Ein Heinzelmann muss her“ von Andreas Diller weckt 
Heinzelmann, ein Haushaltsroboter, diese Hoffnung bei Familie 
Zirbling. Kurz vor den Sommerferien führte die Schulspielgrup-
pe der Grundschule Reichenberg unter der Leitung von Frau 
Grygier dieses Schauspiel auf. In der Mehrzweckhalle Uengers-
hausen konnten die Zuschauer ver-
folgen, welch lustige Missverständ-
nisse sich aus den Wünschen der 
Menschen ergaben: Denn Heinzel-
mann war durch die vielen Arbeits- 
aufträge überlastet und setzte Auf-
gaben wie „Rasen sprengen“ und 
„Marmor-Kuchen backen“ allzu wört-
lich um…

Nachdem der Roboter – stets aus 
gutem Willen heraus – genug Cha-
os angerichtet hatte, musste Familie 
Zirbling einsehen, dass eigenes Zu-
packen und Arbeiten doch erfolgrei-
cher zum Ziel führt als das Vermeiden 
jeglicher Anstrengung. So wollte sie 
das zu Beginn des Stückes erstan-
dene „Schnäppchen“ am Ende wie-
der loswerden und verkaufte Hein-
zelmann am nächsten Flohmarkt 
kurzerhand an andere ahnungslose 
Menschen.

Anzeigen
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Mit viel Eifer und Ehrgeiz eigneten sich die jungen Schauspieler 
das Stück an und brachten eigene Ideen ein. Für ihre Mühen 
wurde die Schulspielgruppe vom Publikum mit ausgiebigem Ap-
plaus belohnt.                                                       Patricia Grygier

Erster Schultag

Die festliche Einschulungsfeier fand nun schon zum zweiten Mal 
in der evangelische Kirche in Reichenberg statt. Die Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger sowie die Eltern und Angehörigen 
wurden von Pfarrer Penßel, der Schulleiterin Elisabeth Gahn und 
Bürgermeister Stefan Hemmerich herzlich willkommen gehei-
ßen. Die Klassen 2a und 2b unter der Leitung von Edith Schäss-
burger-Fischer und Stefanie Kern-Hergenröder gestalteten die 
Feier mit lebendig vorgetragenen Liedern und einem Gedicht. 
Der Segen, den Pfarrer Penßel jedem Erstklasskind zusprach, 
war ein stimmungsvoller Abschluss. 

Erwachsene und Kinder bildeten dann einen langen Zug zur 
Schule. Dort wurden sie von einem Spalier der dritten und vier-
ten Klassen in Empfang genommen. Für die Kinder begann nun 
der Unterricht in ihren Klassen, während die Familien von den 
Zweitklasseltern mit Kaffee und Kuchen bewirtet wurden. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem gelungenen Auf-
takt beigetragen haben!                                           Elisabeth Gahn

Reichenberg:
Genossenschaftsweg 1, 10a, 13; Guttenberger Str. 2, 7a, 
10, 15, 25, 33, 38, 42; Brunnenweg 7, 16, 19; Unterer 
Weinberg 46, 54; Am Höchberg 24, 67, 69; Bahnhofstr. 
8, 10, 16, 36a, 49; Reutersgasse 1, 2; Hattenhauserstr. 
3c, 7, 10, 12; Burkardinerstr. 11, 15, 30, 31, 34, 39; Am 
Schlossblick 12, 15, 19; Georg-Scheer-Str. 1, 11; Geisberg 
6; Würzburger Str. 8; Sonnenrain 12; St.-Stephan-Weg 4; 
Hohenloherstr. 29

Lindflur:
Am Seegraben 9, 19; Geyerschloss 2; Brunnenstube 2; 
Schellenberg 6a; Lindenstr. 1

Uengershausen:
Uengershause Str. 25, 32, 48; Wirtgasse 8, 19; Ringstr. 1; 
Am Wengert 2

Albertshausen:
Lehmgrubenweg 3, 6, 8; Am Trieb 4; Lindflurer Str. 1; Gie-
belstadter Weg 12

Fuchsstadt:
Lindflurer Weg 15, 21; Am Lerchenberg 10; Gartenstr. 14; 
Dorfstr. 29

Anzeigen
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Familienstützpunkt
September

Samstag, 21.09.2024, 10.00 Uhr
Waldentdecker – Tierspuren
suchen unter Buchen – Baum-
arten erkennen und benennen!
Für Familien mit Kindern
von 4–8 Jahren
Gemeinsam lernen wir den Wald
kennen und entdecken die vielen ver-
schiedenen Tiere, die im Wald Zuhause
sind. Wie gut hören Eichhörnchen? Warum
klopft ein Specht an den Baum? Wieso wachsen Zapfen an ei-
nem Baum und wie sieht eigentlich ein Frechdachs aus? Monia 
Zecca, Diplom-Forstwirtin und Umweltpädagogin wird euch mit 
viel Freude und spannendem Wissen den Wald erklären, auf 
Erkundungstour gehen und euch alle Fragen beantworten. Da-
bei wird auch der Klimawandel und das Thema Nachhaltigkeit 
besprochen. Am Ende werdet ihr für den nächsten Waldbesuch 
viele Ideen haben.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und wurde gemeinsam mit dem 
Bund Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg entwickelt. Anmel-
dung erforderlich!

Samstag, 28.09.2024, 15.30 Uhr
Entdeckertour im Wald mit Papa! – Für Väter mit Kindern von 
1–3 Jahren
Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht!!!

Oktober

Samstag, 19.10.2024, 10.00 Uhr
Leckeres für die Kita/Pausen-Box – Für Eltern mit Kindern von 
4–8 Jahren
Wir bereiten leckere und kindgerechte Snacks für die Kita/
Pausen-Box zu. Zusätzlich erhalten Sie von Melanie Ulzheimer 
(Fachberaterin für Kinder- und Jugendernährung UGB) Informa-
tionen, worauf Sie bei der Zusammenstellung der Zwischenmahl-
zeit achten sollten, denn Sie haben eine wichtige Funktion in ei-
nem ausgewogenen Speiseplan für Kinder. Als (kleine) Mahlzeit 
füllen sie den Energiespeicher der Kinder auf und versorgen die 
Kids mit wichtigen Nährstoffen. Sie lernen bedarfsgerechte Zwi-
schenmahlzeiten zusammenzustellen und „gekaufte Snacks“ un-
ter die Lupe zu nehmen. So dass es nach der Pause zu keinem 
Energieknick, sondern zu einem Energiekick kommt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Donnerstag, 24.10.2024, 19.00–21.30 Uhr
Die grüne Kraft der Kräuter – wie wir Kindern bei Erkältung, 
Bauchschmerzen und Co. helfen können.
„Mama, mir ist schlecht.“ Das kennt jeder, der Kinder hat. Was 
aber können wir tun bei kleinen Wehwehchen wie Bauchschmer-
zen, Übelkeit oder Halsschmerzen? Die Natur gibt uns viele 
grüne Helferlein an die Hand. Wilma Wolf (Diplom-Biologin und 
Kräuterführerin) wird euch viel Wissenswertes und Interessantes 
dazu erzählen. Im Workshop lernen wir verschiedene Kräuter 
näher kennen, erfahren, wie sie wirken und wie wir sie nutzen 
können. Wir stellen heilsames Oxymel her, das nicht nur hilft, 
sondern Kindern auch schmeckt. Bitte zwei Marmeladengläser 
mitbringen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Ich freue mich auf Euch!
Diana Greif, Dipl.-Soz.päd., Familienstützpunkt Reichenberg
Anmeldungen und Kontakt: Familienstuetzpunkt@reichenberg.
bayern.de, Tel: 0151 29107230

Anzeige
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  Evang. Luth. Pfarrei
  Reichenberg-Albertshausen
  (Evang.-Luth. Kirchengemeinden
  im Markt Reichenberg)
Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für September:
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht 
auch ein Gott, der ferne ist?                         (Jeremia 23, 23)
„Gott gibt’s nicht!“
Enttäuscht winken Menschen bei dem Thema ab. Wie kann 
er sonst zulassen, dass …? Die Liste der Beispiele für diese 
Schlussfolgerung kann lang oder kurz sein.
Gott macht es uns nicht einfach. Warum auch immer. Auf 
diese Frage ist er eine Antwort schuldig.
Doch gibt es Gott nur deshalb nicht, weil er meinen Erwar-
tungen nicht erfüllt? Vieles von dem, was wir beklagen, ist 
von Menschen gemacht. Oft dann, wenn sie ihre von Gott 
gegebene Freiheit nicht zu gebrauchen wissen oder Gott für 
Ihre Zwecke missbrauchen.
Ja, Gott kann auch fern sein und unbegreiflich. Ob mir Gott 
nahe oder fern ist, liegt auch daran, ob ich seine Gegenwart 
erkennen kann Dabei hilft der Blick in die Bibel, in deren 
Worten Gott selbst zu hören ist und uns Wege zum Himmel 
auf Erden zeigt.
Gott gibt’s nicht? Nehmen wir doch einmal an, es wäre so. 
Dann wäre alles Leben dem Zufall überlassen und jeder 
sollte sich davon nehmen, was er kriegen kann. Was soll’s? 
Am Ende steht ja doch nur der Tod. Werte, Moral, Regeln, 
Recht? Wer kann, setzt sich darüber hinweg.
Auch wenn Gott weit weg ist, ist er da.
Ich bin froh darüber.                    Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan
Datum Zeit Ort Predigt
22.09. 09:00 Albertshausen Pfr. Penßel
 09:00 Reichenberg Präd. Noll
 10:15 Lindflur Pfr. Penßel
 10:15 Uengershausen Präd. Noll
 17:00 Giebelstadt Pfrin. Badstieber /
  (JuGo) Pfrin. Schlör
29.09. 10:15 Giebelstsdt Pfrin. Schlör
03.10. 10:15 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
  (Erntedank)
06.10. 10:15 Reichenberg Pfr. Penßel
  (Erntedank, FamGD)
13.10. 09:00 Lindflur (Erntedank) Präd. Weber-Henzel
 10:15 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
  (Erntedank)
 10:15 Uengershausen Pfr. Penßel
  (A; Erntedank)
 10:15 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
20.10. 10:15 Reichenberg Pfr. Penßel
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird (ausnahmsweise) am 29. September 2024 in 
Giebelstadt gefeiert.

Anzeige
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Zum Abendmahl sind alle willkommen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen in 
Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauften 
unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben dem traditio-
nellen Wein wird dazu auch Traubensaft gereicht.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 13.10., 10.11., 8.12.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 20.10., 17.11., 15.12.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 28.09., 16.11., 7.12., 25.1.25
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, par-
allel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 22.9., 27.10, 24.11., 22.12. (Krippenspielpro-
be)

Gruppen und Kreise
Jetzt neu: In Albertshausen im Gemeindehaus wird jeden Don-
nerstag um 19 Uhr ein Jugendhauskreis stattfinden. Wir lesen in 
der Bibel und werden uns dabei mit Fragen zum Glauben und 
Leben mit Christus auseinandersetzen. Jeder Jugendliche und 
junge Erwachsene ist herzlich eingeladen dabei zu sein und ge-
meinsam im Glauben zu wachsen.

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4)
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19.00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)

Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche, Termine siehe 
oben.
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im Wech-
sel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines Monats um 14.00 Uhr 
nächster Termin in Albertshausen: 17. Oktober, 15. Dezember 
(3. Advent)

Fuchsstadt, ehem. Schule
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr, Termine siehe oben.
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang)
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats um 
14.00 Uhr. Nächster Termine in Lindflur: 21. November

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr. 
Termine siehe oben.
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr.
Termine: 23.9., 7.10., 21.10., 4.11., 18.11., 2.12., 16.12.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche)
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr
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Uengershausen, Mehrzweckhalle 
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat. Termine siehe 
oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 
gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag Uhrzeit Ort Kontakt
Freitag oder 20:15 Albertshausen Irene Hellfritsch 
Samstag   (09366 980340)
Sonntag 19:30  wechselnd Christian Arthen
   (09366 982747)
Montag 20:00 Albertshausen Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)   (09366 99320)
Montag 20:00 Albertshausen Birgit Franz
(2. u. 4.)   (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 27. September, 25. Oktober

Kirchenvorstände
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
10.10.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
14.11.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg
23.09.24, 20:00 Uhr, Mehrzweckhalle Uengershausen
10.10.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
14.11.24, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Entscheiden Sie mit: Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober
Liebe Gemeindeglieder,
am 20. Oktober wird der neue gemeinsame Kirchenvorstand für 
alle Kirchengemeinden im Markt Reichenberg gewählt.
22 Frauen und Männer aus allen Ortsteilen haben sich zur Kan-
didatur bereit erklärt. Mit Ihrer Stimmabgabe gestalten reden Sie 
ein wichtiges Wort zur Gestaltung unserer Gemeinsamen Zu-
kunft mit.

Wichtig zu wissen:
– Der neue gemeinsame Kirchenvorstand wird aus insgesamt 

19 Personen bestehen: 14 Gewählten, 4 Berufenen und Pfar-
rer Penßel als Vorsitzendem

– Sie können bis zu 14 Personen je 1 Stimme geben.
– Gewählt sind 
 –  aus Albertshausen 2 Personen
 –  aus Fuchsstadt 3 Personen
 –  aus Lindflur 2 Personen
 –  aus Uengershausen 2 Personen
 –  aus Reichenberg 3 Personen
     die die meisten Stimmen erhalten.
– Diese 14 Gewählten berufen weitere 4 Personen in den Kir-

chenvorstand.
– Die Wahl erfolgt als allgemeine Briefwahl: Sie erhalten 

die Wahlunterlagen automatisch zugeschickt. Die Briefwah-
lunterlagen müssen bis 19. Oktober ins Pfarramt zurückge-
schickt werden.

– Es ist auch die möglich, in einem der Wahllokale zu wählen:
 Albertshausen  Gemeindehaus 10:00–12:00 Uhr
 Fuchsstadt  Alte Schule 11:00–13:00 Uhr
 Lindflur  Bürgerhaus 10:00–12:00 Uhr
 Uengershausen Mehrzweckhalle 10:00–12:00 Uhr
 Reichenberg  Gemeindehaus 11:00–13:00 Uhr
      15:00–16:00 Uhr

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt. 
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.
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Schwimmbadgottesdienst 2024
„Der HERR, dein Gott ist
mit dir in allem, was du tun
wirst.“
Mit Gottes Verheißung vor
Augen haben wir beim
Schwimmbadgottesdienst
die Fluten des Jordan auf
dem Weg in die gemeinsame Zukunft unserer Pfarrei überquert.
Herzlichen Dank allen Mitarbeitenden und Mitwirkenden fürs Vor-
bereiten, Aufräumen, Mitdenken, Basteln und Musizieren. Herzli-
chen Dank auch dem Bauhof des Marktes Reichenberg und der 
Familie von Seydlitz-Wolffskeel für die materielle Unterstützung.
Den nächsten Schwimmbadgottesdienst feiern wir am 13. 
Juli 2025.

Abschied und Neubeginn
Am 1. September ist unsere Reinigungskraft Frau Elvira Schepp 
in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Neben ihrer Reini-
gungstätigkeit koordinierte sie die Belegungstermine im Gemein-
dehaus und übernahm regelmäßig mesnerische Dienste in der 
Kirche.
Wir danken Frau Schepp herzlich für Ihr unermüdliches Enga-
gement und wünsche Ihr für die Zukunft Gottes Segen und viel 
Freude.
Ihre Nachfolge hat Herr Tobias Seebach übernommen. Wir 
wünschen ihm Gottes Segen für seinen Dienst und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit.

Herzlich willkommen:
Diakonin Johanna Schwarz
Ich heiße Johanna Schwarz und ar-
beite seit dem 1. September auf mei-
ner neuen Stelle als Jugendreferentin 
an der B19, in Rottenbauer, am Heu-
chelhof und in Heidingsfeld. 
Ich bin 24 Jahre alt und komme ur-
sprünglich aus Augsburg. Nach mei-
ner Konfirmation war ich selbst viel 
und gerne in der Evangelischen Ju-
gend unterwegs und habe diesen Ort
und diese Gemeinschaft immer als eine große Bereicherung in 
meinem Leben empfunden. Meine Begeisterung für Jugendar-
beit, die ich in Augsburg für mich entdecken durfte, hat mich nach 
Rummelsberg geführt, wo ich die letzten 5 Jahre meine Ausbil-
dung zur Diakonin gemacht habe.
Über mich kann man glaube ich gut sagen, dass ich vielseitig 
interessiert und begeisterbar bin. Ich bin gerne in der Natur un-
terwegs. Sei es sportlich beim Laufen oder Kanu fahren aber 
auch gerne im Garten, mit einem guten Buch oder beim Wer-

keln. Außerdem mache ich gerne Musik und freue mich über 
jede Gelegenheit, um kreativ zu werden. Am liebsten natürlich 
in Gemeinschaft. 
Ich hoffe auf meiner neuen Stelle in vielen kleinen und großen 
Momenten gemeinsam mit jungen, aber auch allen anderen 
Menschen christlichen Glauben und Gemeinschaft spüren und 
erleben zu können. Ich freue mich jetzt schon sehr auf viele neue 
Begegnungen und bin voller Vorfreude persönlich „Hallo“ sagen 
zu können und Ihnen bei den verschiedensten Anlässen zu be-
gegnen. 
Ich freue mich wirklich sehr.

Bitte nicht vergessen: Kirchgeld 2024 
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden im Markt 
Reichenberg,
bitte denken Sie an das Kirchgeld.
Es betrifft alle volljährigen Personen, die 
– im Jahr 2024 Mitglied in der Kirche sind (oder waren) 
– in einem Ortsteil des Marktes Reichenberg ihren Erstwohn-
 sitz haben und 
– über Einkünfte verfügen, die höher sind als 11.604 € im Jahr. 
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Der Kirchgeldbrief Ihres Ortsteils liegt auf unserer Home-
page www.evangelisch-in-reichenberg.de zum Download bereit
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, dass wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!    Ihre Kirchenvorstände
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Zum Vormerken
3 Tage Deutschland –
Eine Reise auf den Spuren Martin Luthers
25. bis 27. April 2025
Auskunft bei: Pfarrerin Christine Schlör (09334 993933)
Nach den Ferien ist vor den Ferien –
Familienfreizeit in Boltenhagen
16. bis 23. August 2025
im Familiendorf des Diakonischen Werks in Boltenhagen / Meck-
lenburg-Vorpommern (www.feriendorf-boltenhagen.de)

Kinderkirchenvormittag –
Zurück aus der Sommerpause!
In den Monaten vor der Sommerpause hatten wir viele schöne 
Themen im Angebot. Ob „Musik tut der Seele gut“ – KIKIVO im 
Juli oder „Ein Bild sagt mehr als tausend Worte“ – KIKIVO im Juni 
2024.  Es war schön, diese tollen Themen sehr kreativ mit den 
Kindern zu bearbeiten.

Zum Thema Musik im Juli 2024 wuchsen alle über sich hinaus: 
es entstanden wunderschöne farbenfroh beklebte selbst erstellte 
Musikinstrumente. Das Foto gibt dazu eine gute Übersicht.

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen am Samstag, 
den 28. September 2024, mit uns gemeinsam zu erforschen, 
was es bedeutet, die Stimme zu erheben.

Wir freuen uns auf Euch! Und Mama und Papa können die 
Zeit zum Durchschnaufen nutzen!

Euer Team des KIKIVO (Ute, Doris, Martina, Carla & Annika – 
Steffi sowie Tobias fehlen auf dem Foto)
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste und andere Termine
Freitag  20.09.  Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paul
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
St. Sebastian  18:30  Ehrenamtsdank Andacht
Samstag  21.09.  Samstag der 24. Woche im Jahres-
  kreis
Reichenberg ab 9.30 Karibuni Eine-Welt-Verein bietet
  „Faires Frühstück“ vor seinem Lädchen 
  in Bahnhofstraße an
St. Josef  18:30  Vorabendmesse
Sonntag  22.09.  25. Sonntag im Jahreskreis
St. Hedwig  10:30  Messfeier – Herbstfest im Gut Heuchel-
  hof, mit Einführung des neuen Sozial-
  pädagogen
Reichenberg  10:30  Wort-Gottes-Feier
Montag  23.09.  Hl. Pius v. Pietrelcina
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Dienstag  24.09.  Hl. Rupert und hl. Virgil
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  25.09.  Hl. Nikolaus v. Flüe
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Freitag  27.09.  Hl. Vinzenz v. Paul
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  28.09.  Samstag der 25. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian  18:30  Vorabendmesse zu Caritas, mit Predigt 
  von Diakon Loch-Karl
Sonntag  29.09.  Hl. Michael, hl. Gabriel und hl. Rafael
Reichenberg  10:30  Messfeier zu Caritas mit Predigt von
  Diakon Loch-Karl
  Gebetsgedenken: Oberin Neria u.
  Sr. Celsa Winkelmaierer vom Kloster
  Michelfeld/Opf. / Reinhilde Eiber
  Caritas Kollekte
St. Josef  10:30  Orgel Wort-Gottes-Feier
St. Hedwig  17:00  Wüstenzeit
Montag  30.09.  Hl. Hieronymus
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Dienstag  01.10.  Hl. Theresia vom Kinde Jesus
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  02.10.  Heilige Schutzengel
St. Hedwig  18:00  Rosenkranzmeditation
Freitag  04.10.  Hl. Franz v. Assisi
St. Josef  09:00  Krankenkommunion
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  05.10.  Samstag der 26. Woche im Jahres-
  kreis
Reichenberg  18:30  Vorabendmesse mit Vorstellung der
  Kandidaten für die Kirchenverwaltung
  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
Sonntag  06.10.  27. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef  10:30  Messfeier zu Erntedank mit Vorstellung
  der Kandidaten für die Kirchenverwal-
  tung
St. Sebastian  10:30  Wort-Gottes-Feier zu Erntedank mit
  Vorstellung der Kandidaten für die
  Kirchenverwaltung
St. Josef  18:00  Rosenkranzmeditation
Montag  07.10.  Gedenktag Unserer Lieben Frau vom 
  Rosenkranz
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren

Einkäufen die Inserenten unseres
Mitteilungsblattes.

Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass
es in dieser umfangreichen Form

erscheinen kann.
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Dienstag  08.10.  Dienstag der 27. Woche im Jahres-
  kreis
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  09.10.  Hl. Dionysius u. Gefährten und
  hl. Johannes Leonardi
St. Hedwig  18:00  Rosenkranzmeditation
Freitag  11.10.  Freitag der 27. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  12.10.  Samstag der 27. Woche im Jahres-
  kreis
St. Josef  10:00  Kreativ Tag der Erstkommunionkinder 
  Rottenbauer in der Kirche St. Josef
Reichenberg  13:00  Kreativ Tag der Erstkommunionkinder
  Reichenberg in der Kirche
St. Josef  18:30  Vorabendmesse
Sonntag  13.10.  28. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg  10:30  Familien-Wort-Gottes-Feier zu Ernte-
  dank, parallel Kleinkindergottesdienst im 
  Pfarrsaal, anschl. gemeinsames Mit-
  bring-Brunch mit Pfarrsaal (für Getränke
  ist gesorgt)
St. Sebastian  10:30  Messfeier mit Verabschiedung + Einfüh-
  rung Pfarrbüro
Montag  14.10.  HL. Burkhard
Rottenbauer  10:30  Wort-Gottes-Feier in der Arche Drei
  Eichen, Würzburger Str.2A
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Dienstag  15.10.  Hl. Theresia v. Jesus
St. Hedwig  08:30  Messfeier
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Mittwoch  16.10.  Hl. Hedwig v. Andechs, hl. Gallus u.
  hl. Magareta Maria Alacoque
St. Sebastian  18:00  Rosenkranzmeditation
Freitag  18.10.  HL. Lukas
St. Sebastian  18:00  Rosenkranz
Samstag  19.10.  Samstag der 28. Woche im Jahres-
  kreis
St. Sebastian  10:00  Kreativ Tag der Erstkommunionkinder
  Heuchelhof in der Kirche St. Sebastian
St. Sebastian  18:30  Vorabendmesse zu Kirchweih
Sonntag  20.10.  29. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg  10:30  Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
  Gebetsgedenken: Hans Winkelmaier u. 
  Anna Ibscher / Reinhilde Eiber
St. Josef  10:30  Wort-Gottes-Feier
Reichenberg 17:00 Karibuni-Benefizkonzert mit Band
  „Allegro ma non troppo“,
  kath. Kirche/Unterer Weinberg
St. Josef  18:00  Rosenkranzmeditation

Erklärung: Reichenberg = kath. Kirche Reichenberg; St. Josef 
= Rottenbauer; St. Sebastian = Heuchelhof (Place de Caen); St. 
Hedwig = Heuchelhof (Gut Heuchelhof)

Weitere Termine bitte vormerken:
17.10.    Redaktionsschluss für den Pfarrbrief der Pfarreien-
     gemeinschaft
24.11.    Wahl der Kirchenverwaltung
1.6.2025    Pfarrfest in Reichenberg

13. Oktober „Doppeldecker-Gottesdienste“ zu Erntedank
Zwei Gottesdienste in einem. Wir „starten“ zur gleichen Zeit, um 
10:30 Uhr.
Auf dem einen „Deck“ (in der Reichenberger Pfarrkirche) ein Fa-
miliengottesdienst, zu dem insbesondere alle Eltern und Kinder 
ab 8 Jahren eingeladen sind.
Und auf dem anderen „Deck“ (im Reichenberger Pfarrsaal) ein 
Gottesdienst für Kinder von 0–7 Jahren.
Am Sonntag, 13. Oktober, ist es soweit. Wir feiern beide Got-
tesdienste zum Thema Erntedank. Und anschließend begegnen 
sich alle bei einem Mitbringbrunch.
Wir freuen uns auf euch.
Für das Vorbereitungsteam                       Bernd Gartner, Diakon

20. Oktober Benefiz-Herbstkonzert von Karibuni
Am Sonntag, 20. Oktober um  17 Uhr findet das Benefiz-Herbst-
konzert des Karibuni Eine-Welt-Vereins in der katholischen Kir-
che Reichenberg am Unteren Weinberg statt. Es spielt und singt 
die Band „Allegro ma non troppo“ über das Thema „Cosi é la vita 
– so ist das Leben zwischen Wunsch und Wirklichkeit“. Französi-
sche Chansons wechseln mit fröhlichen italienischen Liedern. Es 
erklingen auch deutsche Songs von bekannten Liedermachern 
und osteuropäische Weisen, ergänzt mit lyrischen Texten. Der 
Eintritt ist kostenlos. Spenden werden erbeten für die von Pfarrer 
Silverius geplante Solaranlage auf dem Dach der Grundschule in 
seiner Heimatgemeinde in Luhagara/Tansania.
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Ökumene
Karibuni
Der Sommer ist zu Ende mit merklich fallenden Temperaturen. 
Karibuni aber hat noch eine kleine „Veranstaltung“ im Freien vor 
unserem Lädchen und hofft dafür auf angemessenes Wetter. Ge-
rade noch rechtzeitig hier der Hinweis darauf:

Im Rahmen der jährlichen Fairen Woche bieten wir am Samstag, 
den 21. 9. Ab 9.30 Uhr vor unserem Lädchen in der Bahn-
hofstraße wieder ein „Faires Frühstück“ an. Wir hoffen, mög-
lichst viele der derzeit aus bekannten Gründen spärlichen Pas-
santen zu einem wärmenden Kaffee, Tee oder Kakao einladen 
zu können. Dazu gibt es Häppchen mit unseren Marmeladen und 
Brotaufstrichen und ein Stück selbstgebackenen Kuchen. (Un-
sere Kasse nimmt gerne kleine Spenden dafür an). Dazu noch 
Pröbchen und Informationen über den Fairen Handel und seinen 
Sinn. Wie bekannt, ist Reichenberg durch unser ehrenamtlich 
betriebenes Lädchen als Fair-Trade-Gemeinde anerkannt.

Zahlreiche Mitarbeiter*innen von uns haben sich übrigens vor 
kurzem an einem warmen Sommerabend im Brunnenbäck-Bier-
garten zu einem geselligen Plausch zusammengefunden. Alle 
waren sich einig: Es war ein sehr schöner Abend mit leckerem 
Essen!

Am Sonntag, den 20. Oktober um  17.00 Uhr findet unser 
Benefiz-Herbstkonzert in  der kath. Kirche Reichenberg am 
Unteren Weinberg statt. Es spielt und singt die auch schon in 
der alten Kirche Waldbüttelbrunn mit großem Erfolg aufgetretene 
Band „Allegro ma non troppo“ mit dem Thema „Cosi é la vita 
– so ist das Leben zwischen Wunsch und Wirklichkeit“. Die Band 
zeigt das Leben  in all seinen Facetten im Spiegel der Musik. 
Französische Chansons wechseln mit fröhlichen italienischen 
Liedern. Es erklingen auch deutsche Songs von bekannten Lie-
dermachern und osteuropäische Weisen, ergänzt mit lyrischen 
Texten. Zu diesem vielversprechenden Konzert laden wir herz-
lich ein. Der Eintritt ist kostenlos. Spenden werden erbeten für 
die von Pfr. Silverius geplante Solaranlage auf dem Dach der 
Grundschule in seiner Heimatgemeinde in Luhagara/Tansania. 
Diese hat bis heute noch keinerlei Strom. Na, da wird’s aber Zeit, 
dass sich etwas ändert!

Für die Solaranlage ist übrigens bereits gesammelt worden. 
Und zwar hatte sich vor kurzem ein „Goldenes Paar“ zu seinem 
50jährigen Ehejubiläum „Spenden statt Geschenken“ erbeten. 
Die bei der Feier zusammengekommene Spendensumme von 
2.500,– Euro werden wir zusammen mit den Spenden unseres 
Herbstkonzerts in 1 Betrag überweisen.

Dem Jubelpaar danken wir für die großzügige  Spende und freu-
en uns auf ein ebenfalls gutes Ergebnis in den bereitgestellten 
Spendenkörbchen beim Herbstkonzert.

Auf unseren Aufruf hin haben sich erfreulicherweise einige neue  
Ehrenamtliche  für’s Lädchen gemeldet. Durch diese Unterstüt-
zung gelten ab November 24 folgende Laden-Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag (!), Freitag, Samstag von 9.30 bis 12.30 
Uhr. Der erste Donnerstag ist der 7. 11. Wir hoffen, damit der 
durch den Wegfall des „Nah und gut“ Ladens etwas trostlosen 
Dorfatmosphäre etwas mehr Leben einhauchen zu können. Und  
wir haben ja auch Lebensmittel!

Vorsorglicher Hinweis: Wegen Trocknungsmaßnahmen, bedingt 
durch das letzte Hochwasser, müssen wir zu einem noch offenen 
Termin unser Lädchen ausräumen und für ein paar Tage schlie-
ßen. Wir halten aber dann einen Notdienst bereit für Kaffee und 
Tee und bringen in’s Haus. Genaueres finden Sie, wenn’s so weit 
ist, auf unserer Homepage,  an der Haustür und im Schaufenster.

                                                                          Ingrid Gloggengießer 
Öffnungszeit inkl. Oktober 24:
Dienstag, Freitag, Samstag von 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de
Spenden-IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Der Sommer ist vorbei!

Die einen haben lange auf den Sommer gewartet, andere wur-
den schwer von der Wasserflut im Juli getroffen und in den letz-
ten Augustwochen kamen die Wasserratten nochmal richtig auf 
ihre Kosten! Gut war es, dass der Sommer insgesamt nicht so 
trocken war wie einige Jahre zuvor und einiges konnte sich erho-
len und wieder so richtig auftanken! Trotzdem bleiben die irrever-
siblen Schäden an den vielen Bäumen durch die Trockenheit der 
extrem trockenen Sommer der Vorjahre – ein Grund mehr etwas 
zu tun, um dem Klimawandel zu begegnen und aktiv zu werden!

Wir hoffen Sie haben den Sommer gut verbracht, sich zuhause 
oder in der Ferne gut erholt, die Natur genossen und neue Ein-
drücke gesammelt!

Zwei seltene sommerliche Gäste zeigten sich im Juli/August in 
Reichenberg – eine Wespenspinne an einer Garage im Genos-
senschaftsweg und ein Segelfalter am Oberen Geisberg!

Unser Treffen im Oktober findet am Donnerstag, den 10.10 um 
18.30 Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 statt. Wir freuen uns 
immer über interessierte Gäste!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Familie 
Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreunde,

bei herrlichem Wetter wurde am 8. August am westlichen Ende 
des Neubaugebietes „Am Schlossblick“ die neue Wellenliege der 
Öffentlichkeit offiziell übergeben. An dieser Feier nahmen der 1. 
Bürgermeister Stefan Hemmerich, Altbürgermeister Karl Hügel-
schäffer, der Grüße vom Landrat Thomas Eberth überbrachte, 
Altlandrat Eberhard Nuß, Ehrenmitglied Bernd Kellner sowie Vor-
standschaft, Vereinsmitglieder und Anwohner teil.

Ein besonderer Dank gilt dem Bauhof für seine tatkräftige Un-
terstützung bei der Umsetzung des Projekts. Ein großes Danke-
schön möchten wir auch an die Allianz „Fränkischer Süden“ aus-
sprechen, die uns durch ihre finanzielle Unterstützung ermöglicht 
hat, diese Maßnahme zu realisieren.

Foto: K. Geiger Foto: R. Mayr

Nach dem Blick zurück möchten wir nun auf das kommende ech-
te Highlight hinweisen:

Der Obst- und Gartenbauverein führt am Sonntag, 6. Oktober 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr am Sportplatz in Fuchsstadt 
wieder einen Gartenmarkt durch. Unter schattigen Kastanien-
bäumen schlendern Sie gemütlich an den verschiedenen Stän-
den vorbei. Sicherlich ist etwas für Sie selbst oder ein nettes 
Mitbringsel für Verwandte und Freunde dabei. Beispielsweise 
werden hübsche Vogelhäuser und Nistkästen, Gedrechseltes 
und Töpferware, Dekos aus Holz sowie Gartenwerkzeuge an-
geboten. Und Genießer kommen auch auf ihre Kosten: Honig, 
leckere Marmeladen- und Geleesorten, Hochprozentiges, frisch 
gepresster Apfelsaft und weitere preiswerte Hofladenprodukte 
warten auf die Käufer. Aber auch Baumschulpflanzen, Setzlinge 
und Gemüse können erworben werden.

Bei Kaffee und Kuchen, Herzhaftem und weiteren kulinarischen 
Leckerbissen genießen Sie den Tag. Die Fuchsstädter Dorfmusik 
sorgt für gute Laune.

Auch an die Kinder hat der OGV gedacht: Schafe streicheln und 
beobachten oder den Spielplatz nutzen, können sie den ganzen 
Tag über. Der Höhepunkt ist aber der Abschluss mit Geschenk-
übergabe der diesjährigen Kinderaktion. Im Mai wurden viele 
Gurkensetzlinge samt Topf an die Kinder verteilt, in der Hoffnung, 
dass daraus kräftige Pflanzen mit gutem Ertrag werden. Leider 
haben Nässe und Schnecken vielen Pflanzen den Garaus ge-
macht. Auch das sind Erfahrungen, die man als Gärtner machen 
und ertragen muss. Die beteiligten Kinder sollen aber trotzdem 
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beschenkt werden, wenn Sie stattdessen ein Bild vom Blumen-
balkon oder einem blühenden Garten abgeben, auf dem sie sich 
befinden. Ein selbst geschriebener Satz zum Thema wäre auch 
wünschenswert. Liebe Kinder, kommt um 14.30 Uhr mit eurem 
Bild vorbei! Es lohnt sich! Jedes teilnehmende Kind erhält zwei 
tolle Geschenke!

Kommen Sie also mit der ganzen Familie zum Gartenmarkt 
in Fuchsstadt!

Übrigens, die Örtlichkeit ist gut ausgeschildert und Parkmöglich-
keiten sind vorhanden.

Bis zum 6. Oktober ist ja noch ein bisschen hin. Vielleicht ergibt 
sich ja die Gelegenheit bei schönem Wetter die Wellenliege ein-
mal selbst auszuprobieren und den Blick hinüber zur Struth – wie 
die drei Jungreichenberger auf dem oberen Foto – zu genießen.

Anja Jäger und Bernd Kellner

Welche Apfelsorte ist das?

Ist das ein Gravensteiner, ein Prinz Albrecht von Preußen oder 
ein Glockenapfel, oder etwas ganz Anderes da in meinem Garten 
und auf der Wiese? Mit dem hat die Oma den besten Apfelku-
chen der Welt gebacken und dieser hält sich im Keller bis nach 
Weihnachten frisch… aber was sind das für Sorten? Sind sie 
selten, oder regional bedeutsam? Wenn Sie wissen wollen, was 
bei Ihnen oder „ums Eck“ reift, dann fragen Sie doch die beiden 
Experten beim Gartenmarkt in Fuchsstadt. Frau Hage und Herr 
Altmann von der GPO, der Gesellschaft für Pomologie und Obst-

sortenerhaltung Bayern, schauen sich am 6. Oktober, von 11 Uhr 
bis 16 Uhr, Ihre Apfel-Ernte an. Zur Bestimmung sollten Sie je 5 
schöne Exemplare Ihrer Sorte(n) mitbringen. Pro Person ist das 
Begutachten von maximal drei Sorten vorgesehen. Je Sorte fällt 
eine kleine Gebühr von 1 Euro an. Es ist spannend die Geschich-
te der alten Apfelsorten zu erkunden und eventuell neu zu bele-
ben. Sie sind ein Stück Kulturgeschichte mit großem und vielfäl-
tigem Geschmackspotential. Der OGV möchte mit seinem Ange-
bot zur Sortenbestimmung dazu beitragen, die Wertschätzung 
für die alten Sorten zu erhalten und Gärtner*innen zu ermuntern 
ihre Geschmacksvorlieben zu entdecken und zu kultivieren.

Für den OGV, Judith Tewes
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ge. Luisa Öchsner (RCR) konnte  mit Cyris einen Sieg und einen 
6. Platz in Springen der Kl. A*  und einen 2. Platz der Klasse 
A** nach Reichenberg holen.  Bei den Dressuren sicherten sich 
Gianna Nozic (RCR) mit Tiffany Diamond einen 5. Platz und Sa-
bine Kendl (RCR) mit Don Pietro einen 6. Platz in der Klasse A*, 
Christina Oßwald (RCR) mit Rudi Ratlos einen 2. und einen 4. 
Platz in der Klasse M*.

Großer Dank gilt allen Sponsoren und den vielen unermüdlichen 
ehrenamtlichen Helfern.

Besonders freute sich der Verein über die vielen ortsansässigen 
Zuschauer, die das Reitturnier besuchten. Bei Sonnenschein, 
angenehmen Temperaturen und guter Laune ging die abwechs-
lungsreiche Reitsportveranstaltung am Sonntag nach den Höhe-
punkten zu Ende.                                         Dr. Christina Oßwald

TSV Reichen-
berg
Beim TSV Reichen-
berg wurde nach
dem Hochwasser
nicht lange gejam-
mert, sondern ange-
packt.

Die alten Herrn rei-
nigten in fünf Stun-
den die komplette
Sportanlage vom
Unrat.

Reitturnier in Reichenberg
An drei Turniertagen fieberten an einem  Wochenende im Juni 
Reitsportbegeisterte beim Dressur- und Springturnier in Rei-
chenberg mit. Der Reitclub blickt auf eine über sechzigjährige 
Tradition zurück  und freute sich in diesem Jahr erneut rund 300 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf der Reitanlage begrüßen 
zu können. Die Zuschauer konnten sich über spannende Wett-
kämpfe in verschiedenen Disziplinen freuen, bei denen die Reiter 
ihr Können und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellten. Be-
sonders beeindruckend waren die eleganten Dressurvorführun-
gen, bei denen Pferd und Reiter in perfekter Harmonie agierten. 
Daneben sorgten die Springprüfungen für Nervenkitzel, wenn in 
Konkurrenz, um den schönsten Ritt oder die schnellste Zeit, Hin-
dernisse überwunden wurden.

Begeistert zeigte sich der erfahrene Turnierrichter und Beauf-
tragter der Landeskommission Michael Schoebel mit dem Ver-
lauf des Turniers. „Es ist großartig zu sehen, wie talentierte 
Reiterinnen und Reiter mit ihren Pferden ihr Bestes geben und 
fairen und respektvollen Sport zeigen. Solche Turniere fördern 
den Reitsport, sowie den Zusammenhalt und die Gemeinschaft 
in einem Verein. Ich bin beeindruckt von der Professionalität und 
dem Engagement des Veranstalters.“

Mit dem Verlauf des Turniers ist der Veranstalter ebenfalls sehr 
zufrieden. „Wir haben ausgezeichneten Sport mit sehr engagier-
ten Reitern und Pferden bei bestem Wetter gesehen“, erklärte 
die zweite Vorsitzende des Reitclubs Reichenberg (RCR) Kath-
rin Ballmes. Insbesondere am Sonntag waren sehr viele Besu- 
cher vor Ort, die bestens bewirtet wurden, und fasziniert wa- 
ren von den reiterlichen Erfolgen. Beim abschließenden M*-
Springen setzte sich Marc Krüger (RJC Main-Steigerwald) auf 
Little Cera gegen die Konkurrenz durch. In der Dressureiter- 
prüfung der Klasse M* ging der Sieg an Nadine Ultsch (RFV Haß-
furt) auf Duke of Fire,  die M*-Dressur konnte Sebastian Horler 
(Pffrd. Frankenhöhe) auf Dancing für sich entscheiden. Daneben 
freuten sich die Vereinsmitglieder ebenfalls  über reiterliche Erfol-

Alte Füchse Fuchsstadt
Jubiläums-Rewe-Cup trotz großer Hitze ein voller Erfolg                   

Bei hochsommerlichen Temperaturen waren es insgesamt 9 
Teams, die in zwei Gruppen den diesjährigen REWE-Cup-Sieger 
ermittelten. Novum: Alle Teams, die im Vorfeld zugesagt haben, 
erschienen auch. Wahrscheinlich wollte beim kleinen Jubiläum, 
dem 5. Rewe-Cup, jeder dabei sein. Der TSV Lengfeld und der 
TSV Gerbrunn mussten allerdings eine Spielgemeinschaft an 
den Start bringen, da beide alleine an diesem Tag dann doch 
keine Mannschaft stellen konnten. Vor allem in Gruppe A ging es 
knapp zu. Drei Mannschaften lagen nach Punkten gleich auf und 
so musste unsere Turnierleitung schwere Geschütze auffahren 
um den zweiten Halbfinalisten zu ermitteln – was ihr natürlich 
souverän gelang.

Luisa Öchsner
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Nach den Gruppenspielen ergab sich folgendes Tabellenbild:

Gruppe A: Tore Punkte
1. SC Heuchelhof 6:4 7
2. TSV Rottendorf 2:2 5
3. SV Bergtheim 3:4 5
4. SG Gerbrunn/Lengfeld 3:3 5
5. Sportfreunde der WVV 3:4 3

Gruppe B:
1. Würzburger FV 8:0 9
2. SV Fuchsstadt 7:3 6
3. Glaskeil Betriebsmannschaft 2:6 3
4. FT Würzburg 1:9 0

Platzierungsspiele:
Spiel um Platz 7:
SG Gerbrunn/Lengfeld – FT Würzburg 2:0
Spiel um Platz 5:
SV Bergtheim – Glaskeil Betriebsmannschaft 0:1
Halbfinale 1:
SC Heuchelhof – SV Fuchsstadt 5:1
Halbfinale 2:
TSV Rottendorf – Würzburger FV 4:6 n. 9-Meterschießen
Spiel um Platz 3:
TSV Rottendorf – SV Fuchsstadt 2:1
Endspiel:
Würzburger FV – SC Heuchelhof 0:1

Somit ist der SC Heuchelhof nach den zwei Siegen des TSV Rot-
tendorf in 2022 und 2023, neuer REWE-Cup-Sieger und durfte 
den Pokal mit nach Hause nehmen. Hier das Gesamtklassement:
1. SC Heuchelhof
2. Würzburger FV
3. TSV Rottendorf
4. SV Fuchsstadt
5. Glaskeil Betriebsmannschaft
6. SV Bergtheim
7. SG Gerbrunn/Lengfeld
8. FT Würzburg
9. Sportfreunde der WVV

Abgerundet wurde unser Jubi-
läumsturnier durch einen klei-
nen Open-Air-Beatabend mit 
„Anette Halbestunde“, der bei 
Gästen und Spielern ebenfalls 
gut ankam.

Unser Dank gilt allen teil-
nehmenden Teams, unseren 
Kuchenspendern, den Platz-
wärtern, den wieder ausge-
zeichneten Schiris, den Hel-
fern hinter Grill und Theke, 
den Parkplatzmähern, unse-
ren Sponsoren, der Band und 
den zahlreichen Gästen und 
Fans…und allen anderen, die 
wir unbeabsichtigter Weise 
vergessen haben.

Wie gehabt wird jeden Dienstag ab 19.30 Uhr am Sportplatz in 
Fuchsstadt gekickt – Jeder und Jede aus Nah und Fern ist dazu 
recht herzlich eingeladen. Unser nächstes Spiel findet am Frei-
tag, 20.9. um 19 Uhr auf dem heimischen Sportgelände statt. 
Fans sind gerne gesehen.

Eure Alten Füchse wünschen Euch einen guten Start in den 
Herbst – bleibt gesund und munter!

75 Jahre Sportverein Fuchsstadt
Am Sonntag, de 21.07.2024, feierte der SV Fuchsstadt sein 
75-jähriges Bestehen mit einem Festkommers am Sportgelände 
unter den schattigen Kastanienbäumen. Der 1. Vostand Andreas 
Dworschak begrüßte die geladenen Gäste, Vertreter der Vereine 
und zu ehrenden Mitglieder bei angenehmen Temperaturen.

Er führte von den Anfangstagen des SVF, als 32 junge Männer 
der Gemeinde Fuchsstadt am 08. Juni 1949 im Gasthaus Hem-
rich zusammen kamen und den Sportverein gründeten bis in die 
Gegenwart.

Heute zählt der Verein 365 Mitglieder, unter denen sich 82 Ju-
gendliche befinden. Eine positive Entwicklung die auch optimis-
tisch in die Zukunft blicken lässt.

Aktuell hat der SVF 2 Herren-Fußballmannschaften in Spielge-
meinschaft mit Gaubüttelbrunn, 3 Jugendmannschaften in Spiel-
gemeinschaft mit Reichenberg und Geroldshausen, eine aktive 
AH-Mannschaft, 2 Kinderturngruppen, Frauengymnastik, Aero-
bic für die Damen, Männergymnastik, eine Tennisabteilung, 2 
Line-Dance Gruppen und eine Jugendkampfsportgruppe.

Durch zahlreiche kulturelle Veranstaltungen im Jahr, an denen 
der Sportverein beteiligt ist sowie der ProBier-Wanderung und 
dem Biergartenfest steht der Verein aktuell finanziell auch sehr 
gut da.

Er hat eine gute und aktive Führungsmannschaft und viele fleißi-
ge Helfer ohne die, die vielfältigen Aufgaben darin nicht zu stem-
men wären.

Im Anschluss brachten Bürgermeister Stefan Hemmerich, Ulli 
Schätzlein vom Fuchsstadter Vereinsring, Burkard Losert als 
Kreisvorsitzender des BLSV und Marco Göbet als Kreisvorsit-
zender des BFV ihre Glückwünsche und Grußworte dem SVF 
entgegen und überreichten diesen Geschenke und Urkunden 
zum 75-jährigem Jubiläum.

Andreas Dworschak führte dann noch die Ehrungen für langjäh-
rige Mitglieder des SVF durch und bedankte sich bei allen mit 
einer Urkunde, Bocksbeutel und dem neuen Vereinsschal. Fol-
gende Ehrungen gab es im Jubiläumsjahr:

Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft:
Archbold Madeleine, Beetz Rüdiger, Düll Philipp, Dworschak 
Marius, Franz Johannes, Geiling Christian, Goll Friedrich, Is-
sing Martha, Kleinschroth Yvonne, Kleinschroth Nils, Loris Silvia, 
Rothemel Birgit, Thorwarth Pascal, Thorwarth Petra, Thorwarth 
Waltraud, Wendl Anja, Franz Birgit, Gasseldorfer Anne-Maria
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Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Beetz Sandra, Düll Doris, Düll Thomas, Düll Wolfgang, Fuchs 
Stefan, Gottert Alfred, Günther Bernd, Hammerl Roland, Hüttner 
Melanie, Kleinschroth Christian, Maywald Anita, Maywald Gise-
la, Peschek Margit, Schedlbauer Lars, Sengfelder Elke, Sponsel 
Markus, Thorwarth Nicole, Trunk Bernd, Weller Georg, Wörrlein 
Karl, Wörrlein Marco

Ehrungen für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Binder Manfred, Dworschak Birgit, Fuchs Dieter, Geißler Frieda, 
Geißler Matthias, Düll-Meyer Ulrike, Heid Angelika, Heid Mathias, 
Hölle Klaus, Hörner Herbert, Kleinschroth Frank, Korn Manfred, 
Loris Franz, Meyer Hans-Wilhelm, Reinhard Dieter, Schlelein 
Gerhard, Sengfelder Günter, Sengfelder Udo, Thorwarth Erwin, 
Thorwarth Heinz, Thorwarth Herbert, Thorwarth Uwe, Trunk Ru-
dolf, Turba Eleonore, Turba Helmar, Wilhelm Friederich, Wilhelm 
Herbert, Wohlfarth Siegfried

Ehrungen für 70 Jahre
Mitgliedschaft:
Günther Walter,
Thorwarth Willi

Ehrungen für 75 Jahre
Mitgliedschaft:
Stephan Gerd,
Thorwarth Edgar

Zusätzlich bedankte sich der 
Vorstand Andreas Dworschak 
ebenfalls mit Vereinsschal 
und Bocksbeutel bei allen 
Ehrenamtlichen, die sich über 
das ganze Jahr für den Verein 
in verschiedenen Funktionen
wie Abteilungsleiter, Trainer, Platzwart, Schiedsrichter, Fest-
ausschuss oder Vorstandsmitglied einsetzen und somit einen 
unglaublichen Mehrwert für ganz Fuchsstadt schaffen, da die 
Sportangebote in dieser Fülle sonst nicht möglich wären.

Als Überraschung wurde Karl-Heinz Sengfelder nach einer 
geheimen Vorstandsbesprechung zum Ehrenmitglied des SV 
Fuchsstadt ernannt, da er nicht nur seit 48 Jahren als Schrift-
führer in der Vorstandschaft tätig ist, sondern sich immer für 
seinen Sportverein einbringt egal ob als Ansprechpartner beim 
Männersport, Helfer an Festlichkeiten sowie beim Auf- und Ab-
bau, als kritischer Beobachter bei den Fußballspielen oder guter 
Gesprächspartner am Stammtisch. Vielen Dank hierfür und auf 
noch viele weitere Jahre im Sportverein bei guter Gesundheit.

Ehrung Daniel Sengfelder und Andreas Dworschak durch Burkard 
Losert vom BLSV

Gehrte 75 Jahre

Für über 10 Jahre Tätigkeit in der Vorstandschaft wurden im An-
schluss der 2. Vorstand Daniel Sengfelder und der 1. Vorstand 
Andreas Dworschak durch Burkard Losert vom BLSV mit der 
Verdienstnadel in Bronze mit Kranz geehrt.
Zum Schluss bedankte sich Andreas Dworschak bei der Dorf-
musik Fuchsstadt für die musikalische Begleitung des Festkom-
mers sowie bei allen Fuchsstadter Vereinen für die immer gute 
Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung und wünschte 
allen Gästen noch einen schönen Nachmittag beim gemeinsa-
men Mittagessen oder den Einlagespielen der Jugend- und Se-
niorenmannschaften.

Termine der Spielgemeinschaft
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
22.09.24, 13:00 Uhr
SV Bütthard / SV Wittighausen – SG Fuchsstadt / Gaubüttel-
brunn II

22.09.24, 15:00 Uhr
TSV Aub – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I

29.09.24, 13:00 Uhr
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II – DJK-SV Riedenheim

29.09.24, 13:00 Uhr
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I – SV Kleinochsenfurt

03.10.24, 15:00 Uhr
TSV Frickenhausen – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II

03.10.24, 17:00 Uhr
Ochsenfurter FV – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I

05.10.24, 14:00 Uhr
Spvgg Giebelstadt II – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I

06.10.24, 15:00 Uhr
TSV Goßmannsdorf – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II

13.10.24, 13:00 Uhr
Spvgg Gülchsheim II – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II

13.10.24, 15:00 Uhr
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I – TSV Rottenbauer

Alle Heimspiele werden in Fuchsstadt durchgeführt.
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Senioren
…wieder Ordnung im Seniorengarten
2024 war ein schöner, warmer 
Sommer mit endlich einmal 
viel Regen. Die Natur im All-
gemeinen und die Gärten im 
Besonderen haben den Nie-
derschlag aufgesogen und mit 
üppigem Wachstum reagiert. 
Natürlich unterscheidet nur 
der Mensch zwischen Kraut 
und Unkraut und versucht 
Ordnung ins Chaos zu brin-
gen und seine Anpflanzun-
gen, sprich: die Blühpflanzen 
und Arrangements, ins rechte 
Licht zu rücken. So gesche-
hen in der vierten Sommerfe-
rienwoche auch im Südgarten 
des Seniorenwohnens. Wie-
der einmal rückte die bewähr-
te Gartencrew dem Unkraut 
zu Leibe. Es galt Gras und 
Wildwuchs zu entfernen, bzw. 
einzudämmen, den Boden 
zu lockern, den Lavendel zu-
nächst frei- und dann gleich 
in Form zu schneiden. Die
heuer üppig blühenden Rosen leuchten nun wieder als Blickfang 
aus dem Hang. Hummeln, Bienen, Schmetterlinge und Insek-
ten finden weiterhin eine gut bestückte Weide. So viel Unkraut 
war zu jäten, dass ein landwirtschaftlicher Anhänger gebraucht 
wurde, um die Fülle der Schnittmasse zu fassen. Den ganzen 
Vormittag arbeiteten die fleißigen Helfer*innen – mit sichtbarem 
Erfolg! Herzlichen Dank allen Akteuren mit den grünen Daumen!

Judith Tewes für den Freundeskreis

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg
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tauschbar Markt Reichenberg
Liebe Markt Reichenberger,
DANKE, DANKE und nochmals:
HERZLICHEN DANK an alle, die uns kurz nach dem Hochwas-
ser spontan geholfen haben!
Ein Gefühlschaos überrollt einen, wenn man auf der gegenüber-
liegenden Straße steht – und man zusehen und spüren muss, 
wie man den Wassermassen ausgeliefert ist – und dann abwar-
ten muss, bis das Wasser allmählich wieder sinkt.
Aber – wir waren nicht allein – wo es möglich war, hat man sich 
einen Besen oder Schrubber ausgeliehen, und dort geholfen, wo 
Hilfe gerade möglich war.
Nach langem Warten konnten wir noch nachts ins tauschbar und 
uns ein Bild von der Lage machen.
Und – auch wenn man denkt, man kann in der Dunkelheit nichts 
zustande bringen, ist es die Gemeinschaft, die Kräfte in uns 
weckt, füreinander da zu sein.
Ich denke da vor allem an Annette [unsere Vermieterin + Hel-
fer-Team (HT)], Stefan (unseren Bürgermeister) und Lara (HT), 
die noch in der Nacht Hilfe organisierten, mit anpackten und die 
ersten Schlammmassen nach außen beförderten und immer an-
sprechbar waren. Dankeschön Euch allen!
Ebenso gilt unser Dank dem äußerst geduldigen und hartnäcki-
gen Einsatz der Feuerwehr, welche uns Zentimeter für Zentime-
ter das Wasser abgepumpt hat.
Wie oft habe ich die Frage gehört: „Läuft’s?“ Und – wenn’s nicht 
lief, wurd’s halt wieder zum Laufen gebracht.
Auch unser Bürgermeister brachte es im tauschbar auf den (doch 
recht menschlichen) Punkt, indem er folgende Frage an die Feu-
erwehr richtete: „Gell, Ihr habt Hunger?“ und er dafür sorgte, 
dass die Einsatzkräfte gut versorgt wurden, damit diese wieder 
Kraft tanken konnten.
Gegen 2:30 h konnten wir unsere Türe dann zunächst zuschlie-
ßen.
Am nächsten Tag, zu noch nachtschlafender Zeit hat Claudia 
(HT) bereits die Schadensbehebung fortgeführt und wurde bald 
tatkräftig von Alex, Monika, Kerstin und Marion ( alle HT) unter-
stützt. Einige Familienmitglieder waren zudem mit dabei.
Aufgrund der Urlaubszeit waren viele vom Helferteam noch un-
terwegs und haben uns aus der Ferne mental unterstützt, Grüße 
oder Kaffee to go geschickt (gell Alexandra?). Ganz lieben Dank 
auch dafür!!! Wir sind schon einfach ein tolles Team!!!
Liebe Markt Reichenberger, auch Ihr habt uns tatkräftig unter-
stützt. Leider kann ich nicht alle Namen aufzählen, denn – es 
waren so unglaublich viele, die spontan vorbeigekommen sind 
und geschleppt, sortiert, gewischt und Unmengen an Eimern mit 
Schmutzwasser aus dem Keller und Erdgeschoss befördert ha-
ben.
Sogar die selbst betroffenen Nachbarn haben Hilfe angeboten 
und geleistet, leckeren Tee/Kaffee gebracht und dafür gesorgt, 
dass der Zuckerspiegel nicht zu tief sinken konnte.
Auch auf unsere „Marktkinder und -teenies“ konnten wir uns ver-
lassen. Dank deren Hilfe ging die Aufräumaktion noch deutlich 
schneller vonstatten. Sie scheuten sich nicht, sämtliche anfallen-

de Arbeiten zu übernehmen und haben gezeigt, was wir doch für 
eine großartige Marktgemeinschaft innehaben.
Zeit für Traurigkeit blieb nicht, denn Eure Unterstützung ließ nicht 
nach: In einer Art „Drive-In“, wurden Säcke mit Schmutzwäsche 
(zum Waschen/Lüften) abgeholt, es wurden Kekse, Obst und 
Getränke gespendet, es wurde getröstet und mit angepackt.
Glücklicherweise konnte unser Bürgermeister einen riesigen 
Container organisieren, aus dem wir doch recht schnell die Luft 
herausließen.
Wir haben überlegt, wie wir uns bei Euch bedanken könnten –
und haben uns dazu entschlossen, das tauschbar schon zwei 
Tage später wieder zu öffnen. Dank Kerstin (HT) und Irene (HT), 
gelang der letzte „Schliff“, um dies zu schaffen.
Ganz, ganz lieben Dank an ALLE, die für uns da waren – und es 
noch immer sind!
Bei Anna dürfen wir weiterhin unsere gewaschene Kleidung (in 
der Bahnhofstraße 38) in der Garage unterstellen. Danke!!!!
Wir müssen damit rechnen, dass wir DEMNÄCHST kurzfristig 
geschlossen haben, – anfallende Sanierungsmaßnahmen ma-
chen das eventuell notwendig. Wenn es soweit ist, geben wir das 
auf Insta und direkt an der Eingangstüre bekannt.
A propos „Eingangstüre“, ...  ist Euch aufgefallen, dass der Spar-
kassen - Schriftzug entfernt wurde?
Umso mehr freuen wir uns, dass die SPARKASSE uns weiterhin 
das tauschbar ermöglicht, und die Mietzahlungen übernimmt, 
weil sie unsere Aktion gerne unterstützt.
Zu guter Letzt haben wir noch ein Anliegen: Falls Ihr zufällig 
„WASSERTAUGLICHE“ Lagerregale für uns habt (möglichst mit 
einer Tiefe ab 40 cm und bis zu 5 Meter Länge) oder jemanden 
kennt, der uns diesbezüglich unterstützen und uns das sponsern 
würde, freuen wir uns sehr, wenn Ihr uns kontaktiert.
Fühlt Euch alle gedrückt! Wir freuen uns über Euer Kommen!
Liebe Grüße                Marion und das gesamte tauschbar-Team
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Allianz Fränkischer Süden
Förderung von
Kleinprojekten
in Höhe von bis
zu 10.000 € 
Das Förderprogramm „Regionalbudget“
gibt es seit 2020 und kann von Kommunen, Vereinen, Organi-
sationen oder auch Privatpersonen über die Allianz Fränkischer 
Süden für Projekte in den einzelnen Allianzkommunen beantragt 
werden.

In den letzten vier Jahren wurden damit die Umgestaltung von 
Plätzen, die Schaffung von Grünflächen, digitale Wegweiser, 
Brotzeitplätze, Sonnenliegen, Bewegungsstationen und vieles 
mehr bezuschusst.

„Da das Amt für Ländliche Entwicklung das Förderverfahren 
umstellt, stehen noch keine aktualisierten Antragsformulare zur 
Verfügung“, so die Allianzmanagerin Annette Barreca, „Trotzdem 
dürfen sich Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der 
Allianz Fränkischer Süden Gedanken über mögliche Kleinpro-
jekte, die sie gerne bezuschusst haben möchten, machen. Dann 
geht die Antragsstellung schneller von der Hand.“

Die Allianzmanagerin hofft, die entsprechenden Formulare im 
September zum Abruf auf die Webseite stellen zu können. Da-
her lohnt sich ein häufiger Blick auf www.fraenkischer-sueden.
de. Die Einreichungsfrist wurde von den Bürgermeistern der Alli-
anz auf den 08.11.2024 festgelegt. Bürgerinnen und Bürger, Or-
ganisationen und Vereine der Stadt Ochsenfurt können mögliche 
förderfähige Projekte wie die Jahre zuvor wieder bei der Allianz 
Main Dreieck einreichen.

Ansprechpartnerin:
Annette Barreca, Allianzmanagerin Allianz Fränkischer Süden, 
Mail: umsetzungsbegleitung@giebelstadt.de,
Telefon 09334-80840

Informationen
Zum 1. September 2024 startet ein neues Bus-
konzept im südlichen Landkreis Würzburg. 
Die Linien 311 und 312 werden zukünftig aufgrund der Erwei-
terung des Verkehrsverbundes und einer Vereinheitlichung der 
Liniennummer zu den Linien 411 und 412 umbenannt. Der bisher 
gültige Fahrplan bleibt im Wesentlichen unverändert. Lediglich 
bei den morgendlichen Schulfahrten nach Höchberg und Würz-
burg wurden geringfügige Änderungen vorgenommen. So wird 
bspw. der Ortsteil Fuchsstadt in die Schulfahrt nach Höchberg 
integriert werden, welche von zukünftig von Reichenberg über 
Kist direkt nach Höchberg geführt wird. Nach Würzburg fährt 
morgens um 07.00 Uhr ab der Haltestelle „Reichenberg, Bahn-
haltepunkt“ ein zusätzlicher Bus.

Die Fahrpläne finden Sie ab August unter: https://www.vvm-info.
de/

Zusätzlich wird auch der bisherige APG-RufBus völlig überarbei-
tet und durch callheinz, den flexiblen und smarten Mobilitätsser-
vice, abgelöst.

Ganz gleich, ob es in den nächsten Gemeindeteil oder in den 
nächsten größeren Ort gehen soll: Für Fahrten zu Terminen, 
zum Einkaufen, zu Freunden oder zum Schafkopf-Abend in die 
Lieblingskneipe steht callheinz ab 1. September 2024 auch im 
südlichen Landkreis Würzburg zur Verfügung. Im Gegensatz zu 
einem regulären Bus fährt callheinz aber nicht nach einem festen 
Fahrplan, sondern flexibel und smart.

In folgenden Gemeinde und den jeweiligen Ortsteilen ist der Ser-
vice abrufbar: Aub, Bieberehren, Bütthard, Frickenhausen, Gau-
königshofen, Gelchsheim, Geroldshausen, Giebelstadt, Kirch-
heim, Kleinrinderfeld, Ochsenfurt, Reichenberg, Riedenheim, 
Röttingen, Sonderhofen und Tauberrettersheim.
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Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung
Veranstaltungstermine im Netzwerk „Junge Eltern / Familien Er-
nährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit 
Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis Würzburg 

Anmeldung und weitere Informationen: https://t1p.de/pish

Starttermin/Uhrzeit: 25.09.2024, 20:00–22:00 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – schnelle Gerichte auch für 
Kleinkinder
Veranstaltungsort: ONLINE

Starttermin/Uhrzeit: 26.09.2024, 19:00–20:30 Uhr
Seminartitel: ONLINE: Gut ernährt von Anfang an: von Mut-
termilch bis Säuglingsmilchnahrung
Veranstaltungsort: ONLINE

Starttermin/Uhrzeit: 27.09.2024, 15:00–16:00 Uhr
Seminartitel: Sinnliche Bewegungserfahrungen für Babys 
von 3–5 Monaten
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg

Starttermin/Uhrzeit: 27.09.2024, 16:30–17:30 Uhr
Seminartitel: Greifen, Fühlen, Rollen, Robben, Krabbeln – 
Bewegungsspaß für Babys von 5–8 Monaten
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg

Starttermin/Uhrzeit: 28.09.2024, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und 
Spaß bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: Guttenberger Forst / Reichenberg

Starttermin/Uhrzeit: 30.09.2024, 16:00–17:30 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und 
Spaß bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: Kürnach, Hartwald – Treffpunkt Parkplatz am 
Waldrand

Bei den bisherigen Betriebszeiten ändert sich nichts: Montag bis 
Donnerstag von 5:00 bis 23:00 Uhr, am Freitag von 5:00 bis 2:00 
Uhr nachts, am Samstag von 7:00 bis 2:00 und sonntags und 
feiertags von 07.00 bis 23:00 Uhr ist callheinz unterwegs. Zu be-
achten ist allerdings folgendes: Eine telefonische Buchung ist nur 
zu folgenden Zeiten möglich Mo – Fr 7 Uhr bis 19 Uhr; Sa: 9 Uhr 
bis 15 Uhr. In der App oder auf der Homepage gibt es natürlich 
keine Einschränkungen.

Weitere Informationen zu callheinz: https://www.callheinz.de/

Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben!
Terminankündigung – wohnortnahe Beratung

Ab 01. Oktober 2024: Online-Beratung | Eingliederungshilfe und 
Hilfe zur Pflege

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region 
für Menschen mit Pflegebedürftigkeit und/oder Behinderung und 
deren Angehörige sowie allen weiteren interessierten Personen 
eine individuelle Beratung zu Themen der Eingliederungshilfe an.

Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Pflegestützpunkt Würzburg 
(Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg) statt:
 04.09.2024 13.11.2024 
 02.10.2024 11.12.2024

Vereinbaren Sie Ihren Termin unter: Tel. 0931 7959-1349
E-Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
Internet: www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Ab Oktober 2024 bietet der Bezirk Unterfranken zusätzlich On-
line-Beratungen zu Ihren Fragen rund um die Themen Hilfe zur 
Pflege und Eingliederungshilfe an.

Termine erhalten Sie unter: www.bezirk-unterfranken.de/Online-
Beratung

Sozialverband VdK Bayern e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung des Ortsverbandes 
Reichenberg mit Neuwahlen

Die außerordentliche Mitgliederversammlung am 18.07.2024 
führte zu keiner Neuwahl des Ortsverbandes Reichenberg. Aus 
diesem Grunde lade ich Sie herzlich zu einer neuen Mitglieder-
versammlung ein.

TOP:
– Vortrag über die gesetzliche Rente (Kai Kellershohn)
 Der Vortrag richtet sich an alle Interessierten und es sind
 hierzu auch alle Personen herzlich eingeladen, welche nicht  
 beim VdK Mitglied sind!
– Bildung des Ortsvorstandes OV Reichenberg –
 Neuwahlen

Wir freuen uns Sie am Donnerstag den 17.10.2024 im Schüt-
zenverein Bahnhofstr 33, 97234 Reichenberg um 19 Uhr be-
grüßen zu können.

Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter den oben genann-
ten Kontaktdaten, gerne per E-Mail oder Telefon.

Ich verbleibe mit den besten Grüßen.
Kai Kellershohn, Kreisgeschäftsführer

Kreisgeschäftsstelle Würzburg, Gabelsbergerstr. 2 A, 97080 
Würzburg, Telefon: 09 31 206729 / 0, Telefax: 09 31 390 10 / 31
eMail: kv-wuerzburg@vdk.de, www.vdk.de/kv-wuerzburg
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Online-Veranstaltungen
der Agentur für Arbeit im September 2024
Thema: Durchsetzungsvermögen mit Herz und Verstand
Referentin: Frau Schmitt, Business Coachin
Datum/Uhrzeit: 25. September, 15.30–17.00 Uhr

Thema: „Hol mich hier raus!“ – Der Arbeitsmarkt und seine 
Veränderungen. Findet man noch einen passenden Job?
Referenten: Frau Füßl, Herr Wollmershäuser, Arbeitsvermittlung 
Datum/Uhrzeit: 30. September, 10.00–11.00 Uhr

Thema: Erfolgreiches Azubi-Recruiting: Die Talente von 
morgen gewinnen
Referentinnen: Frau Seifried, Frau Schantz, Frau de la Vega, 
Arbeitgeber-Service
Datum/Uhrzeit: 30. September, 10.30–11.30 Uhr

Thema: Mein Arbeitslosengeld läuft aus – Was nun?
Referentinnen: Frau Königer, Frau Stephan, Jobcenter Stadt 
Würzburg; Frau Rüger, Agentur für Arbeit
Datum/Uhrzeit: 30. September, 14.00–15.00 Uhr

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen sowie die Ein-
wahllinks (Skype for business) unter:  http://www.arbeitsagentur.
de/veranstaltungen oder www.angeklickt-durchgeblickt.de

Kindertagespflegepersonen gesucht:
Neuer Qualifizierungskurs beginnt
im Dezember 2024
Stadt und Landkreis Würzburg bieten in Kooperation eine um-
fassende Ausbildung zur Kindertagespflegeperson an. Das Amt 
für Jugend und Familie des Landkreises Würzburg, Fachbereich 
Jugend- und Familienarbeit, organisiert und führt diese tätig-
keitsvorbereitende Qualifizierung durch. Interessierte Personen, 
die in der Kindertagespflege tätig werden möchten, können sich 
damit fachlich und persönlich auf diese besondere Erziehungs-
arbeit vorbereiten.

Die Kindertagespflege stellt eine wichtige Säule der Kinderbe-
treuung dar und umfasst die Erziehung, Bildung und Betreuung 
von Kindern durch eine Tagespflegeperson. Besonders in den 
ersten Lebensjahren profitieren Kinder von der familiennahen 
Betreuung, die ihre individuellen Bedürfnisse besonders berück-
sichtigt.

Die tätigkeitsvorbereitende Grundqualifizierung umfasst insge-
samt 160 Unterrichtseinheiten (UE) und zwei Pflichtpraktika von 
jeweils 40 Stunden. Die Pflichtpraktika sind in der institutionellen 
Kinderbetreuung sowie bei einer bereits tätigen Kindertagespfle-
geperson zu absolvieren. Zusätzlich müssen 100 UE in Selbst-
lerneinheiten durchgeführt werden. Nach einer erfolgreich absol-
vierten Lernergebnisfeststellung erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ein Zertifikat. Dieses ermöglicht die Beantragung 
einer Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII bei den Fachberatun-
gen von Stadt und Landkreis Würzburg. Nach erfolgreicher Ertei-
lung kann die Tätigkeit als Kindertagespflegeperson aufgenom-
men werden kann.

Insgesamt umfasst die Grundqualifizierung nach dem kompe-
tenzorientierten Qualitätshandbuch Kindertagespflege 300 UE 
und setzt sich aus der tätigkeitsvorbereitenden (160 UE) sowie 
tätigkeitsbegleitenden (140 UE) Grundqualifizierung zusammen. 
Die tätigkeitsbegleitende Grundqualifizierung erfolgt praxisbe-
gleitend, nachdem bereits eigene Erfahrungen als Kindertages-
pflegeperson gesammelt wurden. Dieser zweite Kursteil umfasst 
neben den 140 UE weitere 40 Selbstlerneinheiten.

Die Ausbildung zur Tagespflegeperson bietet eine hervorragen-
de Möglichkeit, sich für eine erfüllende Tätigkeit im Bereich der 
Kindertagesbetreuung zu qualifizieren und somit einen wichtigen 
Beitrag zur frühkindlichen Entwicklung zu leisten.

Wichtig zu wissen ist im Vorfeld vor allem, dass eine Anmeldung 
ausschließlich über die Fachberatungen für Kindertagespflege 
in Stadt und Landkreis laufen. Hintergrund ist, dass jeder Kurs-
teilnehmer vorab auf die entsprechende persönliche Eignung 
überprüft wird.

Weitere Informationen zu den Kurszeiten, Inhalten, Zugangs-
voraussetzungen, Ablauf und Kosten der Ausbildung finden 
Interessierte auf der Webseite des Landkreises Würzburg:  
www.landkreis-wuerzburg.de/Kindertagespflegepersonen

Ansprechpartnerin für Fragen zur Ausbildung ist Magdalena Glä-
ser vom Landratsamt Würzburg. Sie ist wie folgt zu erreichen: 
m.glaeser@lra-wue.bayern.de oder Tel.: 0931/8003 5844. An-
meldeschluss für den Kurs ist am 31. Oktober 2024.

Deutschlandweite Aktionswoche
„Zu gut für die Tonne“
Von Ende September bis zum 6. Oktober findet erneut die Akti-
onswoche „Zu gut für die Tonne!“ des Bundesministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft (BMEL) statt. Bereits zum dritten Mal 
setzen sich das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen-Würzburg, die Öko-Modellregion stadt.land.wü., das 
team orange und die Umweltstation der Stadt Würzburg mit einer 
gemeinsamen Veranstaltungsreihe für mehr Wertschätzung und 
weniger Verschwendung von Lebensmitteln in der Region ein.

Workshop Öko-Modellregion stadt.land.wü.: Ganztierver-
wertung – eine schmackhafte Erfahrung mit „unedlen“ Tei-
len vom Bio-Rind am 27. September 2024 in Ochsenfurt

Früher war es ganz normal, dass sämtliche Teilstücke von ge-
schlachteten Tieren mitsamt Innereien, Schnauze, Sehnen und 
Knochen im Kochtopf landeten. Und das aus gutem Grund: 
Fleisch war ein Luxusprodukt, das sich die meisten deutschen 
Haushalte nur einmal die Woche leisten konnten. Heute dage-
gen ist Fleisch für alle Verbraucherinnen und Verbraucher er-
schwinglich. Je Tierart werden höchstens 40 bis 55 Prozent des 
geschlachteten Tieres verwendet (Quelle Heinrich-Böll-Stiftung). 
Besonders gefragt sind die sogenannten Edelteile, die gerade 
mal ein Drittel der verwerteten Fleischteile ausmachen.
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Zusammen mit der Hauswirtschaftsmeisterin Monika Hegwein 
werden wir uns den „unedlen“ Fleischteilen wie Zunge, Leber, 
Herz und Niere und auch Suppenknochen oder Beinscheiben 
annehmen und ein schmackhaftes Menü aus diesen zubereiten.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird um Anmeldung bis 
19. September 2024 gebeten. Ein Unkostenbeitrag von 20 € für 
die Lebensmittel wird vor Ort eingesammelt.

Workshop AELF-Kitzingen-Würzburg: Von der Wurzel bis 
zum Blatt – „from root to leaf“ am 2. Oktober 2024 in Würz-
burg
Hauswirtschaftsmeisterin Ursula Grundler vermittelt den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern die Hintergründe von „From root to 
leaf“ sowie praktische Tipps, Gemüse und Obst restlos zu ver-
werten. Dabei zeigt sie, welches Obst und Gemüse sich beson-
ders gut eignet, um alle Bestandteile – vom Blatt, der Schale, 
dem Strunk und Stiel - bedenkenlos zu verzehren. Gemeinsam 
werden verschiedene Speisen aus saisonalen Lebensmitteln zu-
bereitet. Die fertigen Gerichte werden anschließend zusammen 
probiert.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um Anmeldung bis 27. Septem-
ber 2024 wird aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl gebeten. 

Bildungsprogramm der Umweltstation Würzburg für Schu-
len und andere Einrichtungen in der Stadt Würzburg
Ab Beginn der Aktionswoche gegen Lebensmittelverschwen-
dung 29.09.2024 bis zum Ende der Europäischen Woche der 
Abfallvermeidung 24.11.2024 bietet die Umweltstation der Stadt 
Würzburg das Bildungsprogramm „Wir retten Lebensmittel – Aber 
wie?“ an. Der 1,5-stündige Workshop behandelt beispielsweise 
Themen wie Folgen der Lebensmittelverschwendung für die Um-
welt, Mindesthaltbarkeits- und Verbrauchsdatum oder Lagerung 
im eigenen Haushalt. Die Zielgruppe ist die 5.–6. Klasse oder 
nach Absprache. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Interessierte 
Gruppen können telefonisch unter 0931-374400 oder per Email 
umweltstation@stadt.wuerzburg.de einen Termin im Zeitraum 
vereinbaren.

Vortragsangebot von team orange zur Aktionswoche gegen 
Lebensmittelverschwendung
Gemäß Angaben des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft werden in Deutschland jährlich 11 Millionen Ton-
nen Lebensmittelabfälle entsorgt. Im Zeitraum 29. September 
bis 24. November bietet das team orange für Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klassen im Landkreis Würzburg ein Vortragsange-
bot zu genau diesem Thema: Zu gut für die Tonne - Lebensmittel 
retten, aber wie? Der 45-minütige Vortrag behandelt beispiels-
weise Themen wie Folgen der Lebensmittelverschwendung für 
die Umwelt und Verpackungen – zu gut für die Tonne?! Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei und kann unter Telefon 0931 / 6156 4044 
bzw. per E-Mail kommunikation@team-orange.info gebucht wer-
den.
Informationen zur Anmeldung zu den Workshops und aktuelle In-
formationen zu Veranstaltungen sind auf der Homepage https://
oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./termine abrufbar. 
Fragen beantwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn, 
Tel.: 0931-8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bay-
ern.de

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. Oktober 2024 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
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Veranstaltungstermine 2024
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

regel- Rei tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel- Rei Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
  14:30 Uhr

regel- Rei An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig  und bei gutem und trockenen Wetter
  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel- Rei Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
  11:15 Uhr

regel- Rei Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

Sa. 21.09. Rei Waldentdecker – Tierspuren suchen,
   Familienstützpunkt, Guttenberger Forst,
   10:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
Sa. 21.09. Rei Karibuni, „Faires Frühstück“, vor dem
   Lädchen in der Bahnhofstraße in
   Reichenberg, ab 9:30 Uhr
So. 22.09. alle Straßenflohmarkt, Förderverein
  OT Grundschule Reichenberg,
   10:00–15:00 Uhr
Fr. 27.09. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in
   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa. 28.09. Ue Brasilianische Gitarrennacht,
   GUITAR MASTERS, Mehrzweckhalle
   Uengershausen, Einlass: 18:00 Uhr,
   Beginn: 19:00 Uhr,
   Voranmeldung: 0176-97814100
Sa. 28.09. Rei Entdeckertour im Wald mit Papa,
   Familienstützpunkt, Guttenberger Forst,
   15:30 Uhr, Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
So. 29.09. Rei Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbau-
   verein, Kreisverband Würzburg, Land-
   ratsamt, Zeppelinstraße 15

Di. 01.10. Fu Bürgerversammlung in Fuchsstadt,
   Sportheim, 19:00 Uhr
Mi. 02.10. Rei Bürgerversammlung in Reichenberg,
   Schützenheim, 19:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 18. Okt.
(das Folgende am 15. Nov).
Redaktionsschluss
am 9. Okt. um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 6. Nov., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Do. 03.10. Fu Jubiläum Dorfmusik Fuchsstadt
So. 06.10. Fu Gartenmarkt in Fuchsstadt,
   Obst- und Gartenbauverein,
   am Sportplatz, 10:00–17:00 Uhr
Di. 08.10. Ue Bürgerversammlung in Uengershausen,
   Gaststätte der Mehrzweckhalle,
   19:00 Uhr
Do. 10.10. Rei Treffen Bund Naturschutz, Galerie-
   gebäude Reichenberg, 18:30 Uhr
So. 13.10. Rei Erntedank-Familiengottesdienst,
   kath. Kirche, 10:30 Uhr
Sa. 19.10. Rei Leckeres für die Kita/Pausen-Box,
   Familienstützpunkt, Galeriegebäude,
   10:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
So. 20.10. Rei Karibuni-Herbst-Benefizkonzert,
   kath. Kirche in Reichenberg, 17:00 Uhr
So. 20.10. Ue Kinder-Kleider-Markt, Mehrzweckhalle
   in Uengershausen, 13:00–16:00 Uhr
Mo. 21.10. Al Bürgerversammlung in Albertshausen,
   ev. Gemeindehaus Albertshausen,
   19:00 Uhr
Di. 22.10. Li Bürgerversammlung in Lindflur,
   Bürgerhaus, 19:00 Uhr
Do. 24.10. Fu Die grüne Kraft der Kräuter, Familien-
   stützpunkt, Kräuterstube in Fuchsstadt,
   19:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
Fr. 25.10. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in
   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr. 08.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallen-
   verein Uengershausen, Gaststätte der
   Mehrzweckhalle, 18:00 Uhr
Sa. 09.11. Rei Königsproklamation, Schützenverein,
   Schützenhaus in Reichenberg, 19:00 Uhr
So. 10.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein
   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
   zweckhalle, 12:00 Uhr
So. 10.11. Rei Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
   verein, kath. Pfarrheim in Reichenberg
Mo. 11.11. Rei Kesselfleischessen, Schützenverein,
   im Schützenhaus, 19:00 Uhr
Mi. 20.11. Rei Stern/Girkandenbinden für Weihnachts-
   deko, Obst- und Gartenbauverein
Sa. 23.11. Ue Herbstkonzert der Dorfmusik Fuchsstadt,
   Mehrzweckhalle in Uengershausen,
   19:00 Uhr
Sa. 23.11. Rei Erste Hilfe am Kind, Familienstützpunkt,
   Galeriegebäude, 9:00–16:30 Uhr,
   Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
Fr. 29.11. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in
   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa. 30.11.  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa. 30.11. Ue Adventskonzert, Singgemeinschaft
   Uengershausen, ev. Kirche in Uengers-
   hausen, 18:00 Uhr

So. 08.12. Li Glühweinausschank mit weihnachtlicher
   Musik, Singkreis Frohsinn,
   Am Waaghäusle in Lindflur, 15:30 Uhr
Di. 10.12. Rei Seniorenclub Weihnachtsfeier
Fr. 13.12. Rei Bewegungsabenteuer im Haus,
   Familienstützpunkt, Galeriegebäude,
   15:00 Uhr, Anmeldung erforderlich:
   Familienstuetzpunkt@reichenberg.
   bayern.de
Sa. 14.12. Rei Weihnachtsfeier und Christbaum-
   schießen, Schützenverein, Schützen-
   haus in Reichenberg, 19:00 Uhr
Fr. 20.12. Rei Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
   im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr
Fr. 27.12. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in
   Reichenberg, 19:30 Uhr
2025:
Sa. 21.06. u. Rei 60-Jahr-Feier
So. 22.06.  Schützenverein Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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